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Die Firma Hauser wünscht ein frohes neues Jahr 2023!
 

Wir bedanken uns bei unseren Kunden, Partnern und 
Geschäftsfreunden für das erfolgreiche letzte Jahr. 

Von Herzen wünschen wir viel Erfolg, Gesundheit & Glück 
und freuen uns auf ein tolles Jahr 2023 – 

gemeinsam mit euch!

Hauser GmbH & CoKG | Bahnhofstraße 20 | 6361 Hopfgarten | Tel. +43 5335 22 45

Filiale Vomp: Mooswinkl 8 | 6134 Vomp | Tel. +43 5242 628 18

WWW.HAUSERLANDTECHNIK.AT

WILLKOMMEN DAHEIM!

MIT DER RAIFFEISEN 
WOHNFINANZIERUNG.
WIR MACHT’S MÖGLICH!

UND AUS 
WÜNSCHEN 
WIRD WOHNEN.

Egal ob Haus, Grundstück oder Wohnung, Ihre Raiffeisenbank 
hat die passende Finanzierung für Ihren Wohntraum.

 www.rb-wilderkaiserbrixental.at
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Liebe MitbürgerInnen! 
 
Herausforderungen  
Ein ereignisreiches Jahr mit vielen 
Herausforderungen liegt nun bald 
hinter uns. Allerdings werden wir 
diese auch im neuen Jahr noch kräf‐
tig spüren. Den Krieg in der Ukraine, 
die Auswirkungen der Inflation und 
der Teuerung, den Fachkräfteman‐
gel, die politische (Un)‐Kultur in un‐
serem Land, und vieles andere 
mehr, werden wir sicher auch heuer 
wieder vermehrt zu spüren bekom‐
men. Trotz allem dürfen wir mit Zu‐
versicht ins neue Jahr blicken, denn 
viele Probleme sind lösbar. Dazu 
brauchen wir vor allem die Bereit‐
schaft, dass jede und jeder seine 
Leistung erbringt, denn Wohlstand 
entsteht nicht durch Förderungen 
und Subventionen. Ich persönlich 
freue mich auf die kommenden Her‐
ausforderungen und bin gerne be‐
reit, mich mit ganzer Kraft für die 
Weiterentwicklung unserer Ge‐
meinde einzusetzen. Gemeinsam 
werden wir diese bisweilen schwie‐
rigen Situationen meistern.  
 
Gebühren  
Noch rechtzeitig vor dem Jahres‐
wechsel hat der Gemeinderat die 
Gebühren und den Haushaltsplan 
für das kommende Jahr beschlos‐
sen. Unsere Gemeinde steht wirt‐
schaftlich auf gesunden Beinen. Aus 
diesem Grund und zur Abfederung 
der Inflation haben wir beschlossen, 
die verbrauchsabhängigen Gebüh‐
ren nur um den halben Index zu er‐
höhen. Dies bedeutet am konkreten 
Beispiel Müllentsorgung Folgendes: 
Für einen 3‐Personen‐Haushalt 
(bzw. 5‐ Personen‐Haushalt) betra‐
gen die Mehrkosten für die Müll‐
grundgebühr und die Mindestmen‐

gen Bio – und Restmüll monatlich 
47 (bzw. 74) Cent. Dieses Rechen‐
beispiel zeigt auf, dass die diesjäh‐
rige Gebührenerhöhung moderat 
ausfällt.  
 
Budget 2023  
Der Haushaltsplan wurde wie im‐
mer unter den Prinzipien der Spar‐
samkeit und Wirtschaftlichkeit er‐
stellt. Der Ergebnishaushalt sieht 
Erträge und Aufwendungen im Aus‐
maß von ca. € 21,5 Mio. vor. Das 
Nettoergebnis nach Zuweisung und 
Entnahme von Haushaltsrücklagen 
wird sich demnach auf ca. plus € 0,5 
Mio. belaufen. Es werden keine 
neuen Schulden veranschlagt, die 
bestehenden um € 0,24 Mio. auf 
knapp € 5,9 Mio. reduziert. Die 
größten Einnahmen sind die Er‐
träge aus den Abgabenertragsantei‐
len vom Bund mit € 6,75 Mio., die 
gemeindeeigenen Abgaben mit         
€ 2,85 Mio. sowie die Transferzah‐
lungen von Bund, Land und Gemein‐
den mit ca. € 3,3 Mio.  
Im Finanzierungshaushalt sind für 
Investitionen € 5,15 Millionen vor‐
gesehen. Davon entfallen auf den 
Neubau des FF – Gebäudes in der 
Kelchsau € 1,6 Mio., den Ausbau des 
Kindergartens und der VS Kelchsau 
€ 1,2 Mio., die Investition in erneu‐
erbare Energien € 0,45 Mio., ca.         
€ 0,7 Mio. in die Verbesserung der 
Verkehrsinfrastruktur (Radweg, Gü‐
terwege, Gemeindestraßen und 
Gehsteige) und in die Sicherung des 
Lebensraumes (Wildbachverbau‐
ung) € 0,15. Mio. Es wird wieder 
viel investiert für ein lebenswertes  
und attraktives Hopfgarten.  
 
Energie‑ und Strompreise   
Im vergangenen Jahr wurde ‐ und 
wird natürlich auch jetzt noch – aus‐

führlich über die Energie‐ und 
Strompreispreisgestaltung gespro‐
chen. Das ist nur verständlich und 
ich kann Ihnen versichern, dass an 
einem leistbaren Strompreis für un‐
sere Kunden Tag für Tag gearbeitet 
wird. Dabei darf man das Prinzip 
der Wirtschaftlichkeit und betriebs‐
wirtschaftliche Grundsätze nicht 
ganz aus den Augen verlieren. Die 
Mitglieder des Beirates unseres 
Unternehmens haben bereits bei 
der letzten Sitzung vereinbart, die 
Entwicklung im 1. Quartal 2023 ge‐
nau zu analysieren und den Preis 
sobald es wirtschaftlich irgendwie 
vertretbar ist, zu senken. Es gilt aber 
auch zu bedenken, dass zur Verbes‐
serung der Versorgungssicherheit 
auch in Zukunft richtungsweisende 
Investitionen anstehen, die ohne 
das notwendige Kapital nicht ange‐
gangen werden können.  
 
Regionsmarketing  
Ein weiteres Ziel, nämlich der Auf‐
bau eines Regionsmarketings, hat 
sich durch die Absage der Nachbar‐
gemeinden Westendorf, Brixen und 
Kirchberg sowie dem Tourismus‐
verband Brixental leider verändert. 
Wir, die übrigbleibenden Gemein‐
den und Institutionen im Planungs‐
verband , sehen darin für die Zu‐
kunft eine weiterhin wichtige 
Aufgabenstellung und arbeiten an 
der Installation eines Standortmar‐
ketings intensiv weiter.  
 
Es gibt also wieder viel zu tun im 
kommenden Jahr. Abschließend 
darf ich allen Mitbürgern ein erfolg‐
reiches, aber vor allem gesundes 
und zufriedenes Jahr 2023 mit vie‐
len schönen Erlebnissen wünschen! 
 
Ihr 
Sieberer Paul, Bgm.

Ich wünsche allen HopfgartnerInnen und allen 
Gästen ein gutes Neues Jahr sowie viel Glück, 

Gesundheit und Erfolg für 2023. 

Bürgermeister Paul Sieberer 



HOPFGARTNER BLATTL

4   Jänner 2023

Gemeinden erbringen vielfältige 
Leistungen für die Erhaltung und 
Weiterentwicklung der örtlichen 
Gemeinschaft und tätigen laufend 
Investitionen in die örtliche Infra‐
struktur.  
 
Die Besitzer von Freizeitwohnsitzen 
dürfen weitestgehend dieselben 
Leistungen sowie die Infrastruktur 
wie jeder Gemeindebürger in An‐
spruch nehmen und aus diesem 
Grund wurde vom Landesgesetzge‐
ber seit dem Jahr 2020 eine Abgabe 
für die Verwendung eines Wohnsit‐
zes als Freizeitwohnsitz geschaffen, 
welche von den Gemeinden einzu‐
heben ist.  
 
Sie soll einen Ausgleich für diejeni‐
gen finanziellen Aufwendungen dar‐
stellen, die den Gemeinden bei der 
Aufrechterhaltung und Bereitstel‐
lung ihrer Leistungen und ihrer In‐
frastruktur erwachsen. 
 
Was heißt Selbstbemessung?  
N I C H T die Gemeinde, sondern 
der Abgabenschuldner selbst, hat 
die Abgabe jährlich zu bemessen 
und jeweils bis zum 30. April ei‑
nes jeden Jahres einmal zu ent‑
richten. Die Höhe der jährlichen 

Abgabe ist abhängig von der Nutz‐
fläche des Freizeitwohnsitzes und 
wurde per Verordnung durch den 
Gemeinderat in der Sitzung vom 
14.11.2022 wie folgt festgelegt: 
 

Der Abgabenschuldner ist verpflich‐
tet, das zur Verfügung gestellte For‐
mular zur Selbstbemessung korrekt 
auszufüllen und der Gemeinde frist‐
gerecht zu übermitteln. Gibt der Ab‐
gabenschuldner keinen selbst be‐
rechneten Betrag bekannt oder 
erweist sich die bekanntgegebene 
Selbstberechnung als nicht richtig, 
kann die Festsetzung der Abgabe 
mit Abgabenbescheid (§ 201 
Bundesabgabenordnung) durch die 
Gemeinde erfolgen. Zudem erfolgt 
eine Anzeige nach dem Tiroler Ab‐
gabengesetz an die zuständige Be‐
zirkshauptmannschaft.  
 
Nähere Informationen finden Sie 
auch im Landesgesetz vom 12. Sep‐

tember 2022 – Tiroler Freizeit‐
wohnsitz‐ und Leerstandsabgabe‐
gesetz – TFLAG.  
 
Sollten sich in diesem Zusammen‐ 
 

hang Fragen ergeben steht Ihnen 
unsere Mitarbeiterin in der Finanz‐
verwaltung, Frau Sarah Hölzl, +43 
5335/2205‐80, gerne zur Verfü‐
gung. 
 
Das entsprechende Formular zur 
Selbstbemessung liegt in der Ge‐
meinde auf, weiters finden Sie es 
auf unserer Homepage – Bürgerser‐
vice ‐ Formulare:  
hopfgarten.tirol.gv.at 
 
Ich darf mich namens der Marktge‐
meinde Hopfgarten für Ihr Ver‐
ständnis bedanken. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Bürgermeister 

a) bis 30 m² Nutzfläche mit                                               Euro    200,— 
b) von mehr als 30 m² bis 60 m² Nutzfläche mit         Euro    400,— 
c) von mehr als 60 m² bis 90 m² Nutzfläche mit          Euro    580,— 
d) von mehr als 90 m² bis 150 m² Nutzfläche mit       Euro    840,— 
e) von mehr als 150 m² bis 200 m² Nutzfläche mit     Euro 1.180,— 
f) von mehr als 200 m² bis 250 m² Nutzfläche mit     Euro 1.520,— 
g) von mehr als 250 m² Nutzfläche mit                          Euro 1.840,—

Heizkosten-/Energiekostenzuschuss 2022  
 
Die Landesregierung beschloss in der Sitzung vom 15. März 2022 die Richtlinie für den Heiz‐ / Energiekosten‐
zuschuss des Landes Tirol für das Jahr 2022, die Antragsfrist für diese Fördermaßnahme bis zum 31. März 
2023 zu verlängern. 
 
Einkommensgrenze Heizkosten‑ bzw. Energiekostenzuschuss: 
 
alleinstehende Personen € 1.000,00 bzw. € 1.900,00 
Ehepaare und Lebensgemeinschaften € 1.590,00 bzw. € 2.700,00 
zusätzlich für … 
… das 1. und 2. Kind* €    260,00 bzw. €    450,00 
… jedes weitere Kind* €    190,00 bzw. €    330,00 
… die erste weitere erwachsene Person** €    550,00 bzw. €    750,00 
… jede weitere erwachsene Person** €    380,00 bzw. €    600,00 
 
* im gemeinsamen Haushalt lebende unterhaltsberechtigte Kinder mit Anspruch auf Familienbeihilfe 
** im gemeinsamen Haushalt lebend 
 
Außerdem steht zur Vereinfachung der Antragstellung ein Online‐Formular zur Verfügung. 
https://www.tirol.gv.at/gesellschaft‐soziales/soziales/beihilfen/tiroler‐hilfswerk/formulareunterstuetzung/  

Erinnerung an unsere werten Besitzerinnen und Besitzer eines Freizeit-
wohnsitzes – Selbstbemessung Freizeitwohnsitzabgabe 2023
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Am 06.07.2022 wurde das Gesetz 
über die Erhebung einer Freizeit‐
wohnsitzabgabe und einer Leer‐
standsabgabe beschlossen (kurz: 
TFLAG), Anfang September wurde 
dieses von der Tiroler Landesregie‐
rung kundgemacht.  
 
Ab dem Jahr 2024 ist die Leer‑
standsabgabe  vom Abgaben‐
schuldner selbst zu bemessen und 
wird monatlich zu entrichten sein. 
 
Die Höhe der monatlichen Abgabe 
ist abhängig von der Nutzfläche der 
leerstehenden Immobilie und 
wurde per Verordnung durch den 
Gemeinderat in der Sitzung vom 
14.11.2022 wie folgt festgelegt: 

Ausnahmen 
Von der Abgabenpflicht nach § 6 
Abs. 1 TFLAG ausgenommen sind 
Gebäude, Wohnungen oder sonstige 
Teile von Gebäuden, 

a) die aus rechtlichen, bautechni‐
schen oder vergleichbaren sonsti‐
gen Gründen nicht gebrauchstaug‐
lich oder nutzbar sind; 
b) mit bis zu zwei Wohnungen, in 
denen der bzw. die Eigentümer des 
Gebäudes in einer der Wohnungen 
ihren Hauptwohnsitz hat bzw. haben; 
c) die für gewerbliche, land‐ und 
forstwirtschaftliche oder berufliche 
Zwecke verwendet werden, wie ins‐
besondere Ordinationen, Büros, 
Kanzleien, Privatzimmervermieter 
und Geschäftslokale; 
d) die von den Eigentümern aus ge‐
sundheitlichen oder altersbeding‐
ten Gründen nicht mehr als Haupt‐
wohnsitz verwendet werden kön‐ 
nen; 

 
e) die trotz geeigneter Bemühungen 
über einen Zeitraum von mindes‐
tens sechs Monaten nicht zum orts‐
üblichen Mietzins vermietet werden 

können; 
f) die betriebstechnisch notwendig 
sind, Wohnungen im Rahmen land‐ 
und/oder forstwirtschaftlicher Be‐
triebe sowie Dienst‐ und Natural‐
wohnungen; 
g) für die ein zeitnaher Eigenbedarf 
besteht. 
 
Nähere Informationen finden Sie 
auch im Landesgesetz vom 12. Sep‐
tember 2022 – Tiroler Freizeit‐
wohnsitz‐ und Leerstandsabgabe‐
gesetz – TFLAG.  
Genauere Details zur Erklärung der 
Abgabe und das Formular dazu wer‐
den im kommenden Jahr 2023 lau‐
fend im Hopfgartner Blattl und auf 
der Homepage veröffentlicht. 
 
Sollten sich in diesem Zusammen‐
hang Fragen ergeben steht Ihnen 
unsere Mitarbeiterin in der Finanz‐
verwaltung, Frau Sarah Hölzl, +43 
5335/2205‐80, gerne zur Verfü‐
gung. 
 
Ich darf mich namens der Marktge‐
meinde Hopfgarten für Ihr Ver‐
ständnis bedanken. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Bürgermeister 

a) bis 30 m² Nutzfläche mit Euro      25,— 
b) von mehr als 30 m² bis 60 m² Nutzfläche mit Euro      50,— 
c) von mehr als 60 m² bis 90 m² Nutzfläche mit Euro      75,— 
d) von mehr als 90 m² bis 150 m² Nutzfläche mit Euro    110,— 
e) von mehr als 150 m² bis 200 m² Nutzfläche mit Euro    130,— 
f) von mehr als 200 m² bis 250 m² Nutzfläche mit Euro    187,— 
g) von mehr als 250 m² Nutzfläche mit Euro    225,—

Leerstandsabgabe ab dem Jahr 2024 - NEU

Die Gemeinde Hopfgarten im Internet: www.hopfgarten.tirol.gv.at 
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Von 10 Jubelpaaren konn‐
ten 7 kommen. Drei wa‐
ren krankheitsbedingt 
entschuldigt. Eingeladen 
wurde von der Marktge‐
meinde, um gemeinsam 
mit Bgm. SR Paul Sieberer 
bei Kuchen und Kaffee 
und ein paar Glasern 
Wein zu feiern, sich über 
Heutiges und Vergange‐
nes zu unterhalten und 
über „Gefrorenes“ zu la‐
chen. 
 
Bgm. Sieberer über‐
brachte die Glückwün‐
sche von Herrn Landes‐
hauptmann Mattle und 
Herrn Hofrat Bezirks‐
hauptmann Dr. Berger so‐
wie der Marktgemeinde 
und überreichte jedem 
Paar einen Geschenks 
Korb und die Ehrengabe 
bzw. Ehrenurkunde des 
Landes Tirol und führte 
u.a. aus: 
„Ich möchte seitens der 
Gemeinde allen Jubelpaa‐
ren gratulieren und mich 
bedanken, dass sie es mit‐
einander schafften, so 
lange beisammen zu blei‐
ben“ und ganz salopp 
fügte er mit einem Au‐
genzwinkern hinzu:“ 
Dank der Männer, die sich 
gut anpassen und nachge‐
ben!“ 
„Wir sollten nicht verges‐
sen, dass gerade Familien 
die Keimzellen eines Staa‐
tes sind, einem natür‐
lichen Zweck entsprechen 
und für unser Staatswe‐
sen unverzichtbar sind!“ 
Danken möchte ich allen 
Jubilaren für den Einsatz 
für unsere Gesellschaft, 
eure Familien und Kinder 
und für die Zukunft wün‐
sche ich euch im Namen 
der Marktgemeinde und 
in meinem eigenen Na‐
men allen Zufriedenheit 
und Gesundheit!“ 

Die Diamantene Hoch‑
zeit feierten Annemarie 
geb. Neubauer und Peter 
Gasteiger: Gattin Anne‐
marie war Verkäuferin bei 
der Fa. Planer in Kitzbü‐
hel, Peter Tischler bei der 
Fa. Biembacher. Sie bau‐
ten eine Fremdenpension 
mit 28 Betten, die von 
Gattin Annemarie geführt 
wur‐de. Gatte Peter führte 
noch eine Kleinlandwirt‐
schaft. Beiden war Sport 
und Bewegung wichtig, 
ob Tennis oder Ski fahren. 
Peter war auch Obmann 
des Schiklubs Hopfgarten 
und 50 Jahre Bergret‐
tungsmann. (2 Kinder) 
 
Goldene Hochzeiten:  
Sylvia geb. Neuschmied 
und Josef Sieberer: Frau 
Sieberer besuchte nach 
der Pflichtschule die Han‐
delsschule und arbeitete 
acht Jahre im elterlichen 
Sägewerk.  Ihr  Gatte 
stammt aus einer Kundler 

Gastwirte Familie, be‐
suchte die Hotelfach‐
schule und führet von 
1968 bis 2020 diesen Be‐
trieb weiter. (3 Kinder) 
 
Sigrid geb. Kahn und Mi‐
chael Loinger: Michael ge‐
lernter Spengler (Fa. Weiß‐ 
bacher), war dann beim 
Bundesheer und danach 
noch zwei Jahre bei seiner 
Lehrfirma, wechselte 
dann bis zu seiner Pensio‐
nierung zu den ÖBB als 
Zugbegleiter. Nebenbei 
spielte er mit dem Duo 
„Brixentaler Spitzbuam“ 
eifrig auf. Gattin Sigrid, 
eine geborene Wörglerin 
war bei Fa. Stapf und Fa. 
Aristo beschäftigt, führte 
dann den Haushalt (5 Kin‐
der).  
 
Bucher Anita geb. Schmid, 
eine gebürtige Kirchber‐
gerin und Gatte Johann, 
geboren in Itter. Die Gat‐
tin arbeitete bei der Fa. 

Kneißl und später als 
Kommissioniererin in der 
Spar‐Zentrale Wörgl. Gatte 
Hans, Landw. Lehrling 
beim Mautzen‐Bauern in 
Kundl, beim BH in Siezen‐
heim und anschl. bei 
Kneissl in Kufstein, wo er 
seine Gattin kennen‐
lernte, 25 Jahre beim Ver‐
ladeterminal d. Fa. Perl‐
moser u. zuletzt bei Fa. 
Buchauer & Strasser. 
 
Lehner Frieda (geb. in 
Stadlpaura) und Gatte 
Adolf (geb. in Sierning, 
hatte 10 Geschwister): Er 
arbeitete bis er beim 
Bundesheer einrückte bei 
einem Bauern, anschlie‐
ßend bei den Münchner 
Verkehrsbetrieben 11 Jah‐ 
re als Straßenbahn‐ und 
30 Jahre als Busfahrer. 
Gattin Frieda hat in einem 
Hotel in Bad Ischl, dann in 
einem Münchener Haus‐
halt gearbeitet; 1975 
wurde das Haus in Pen‐

Vorne v.l.n.r. V: Vroni Ruml, Widmoser Franz und Maria, Lehner Frieda und Adi, Bucher Anita, Gasteiger 
Annemarie. Zweite Reihe: Ruml Peter, (Josef Sieberer, leider verdeckt), Sylvia Sieberer, Bucher Johann, 
Gasteiger Peter, Bgm. SR Paul Sieberer, Sigrid und Michael Loinger.

720 Ehejahre: 1 Diamantene und 6 Goldene Hochzeiten 
wurden im Achencafe des Sozialzentrum s´Elsbethen am 15. November 2022 gefeiert
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ning bezogen und als GH‐
Pension geführt. Heute 
machen sie gemeinsame 
Reisen und Wanderun‐
gen. (2 Kinder) 
 
Maria Widmoser, geb. 
Schrof und Franz (geb. in 
St. Johann): Er machte 
eine Elektrikerlehre in 
Kitzbühel. Nach dem Bun‐
desheer in Innsbruck und 
in Hall, arbeitete er 7 
Jahre bei Brown‐Boveri in 
München, 7 Jahre bei 
Klafs und bis zu seiner 
Pensionierung in der Le‐
derfabrik Ritsch. Seit dem 
14 Lebensjahr ist er Mu‐
sikant (u.a. Obmann der 
BMK‐Hopfgarten und 20 
Jahre Bezirksobmann der 
Brixentaler Blasmusikka‐
pellen), dzt. Stv. Obmann 
des Seniorenbundes. Gat‐
tin Maria besuchte nach 
der Pflichtschule eine 
Haushaltungsschule in 
Kitzbühel, war dann Kin‐
dermädchen und in Haus‐
halten (Kitzbühel und 
Hopfgarten) tätig. Mit Be‐
geisterung machen sie ge‐
meinsame Radtouren (1 
Kind). 
 
Vroni Ruml, geb. Ehrens‐
berger und Peter (geb. in 

Wörgl): Sie besuchte nach 
der Pflichtschule die 
Haushaltungsschule der 
Tertiarschwestern in Hall, 
war dann in Haushalten 
der Fam. Steindl, in Jen‐
bach und in Deutschland 
tätig. Heute unternimmt 
sie begeistert Motorrad‐
reisen mit Gatten Peter. 
Er selbst besuchte die VS‐
Bruckhäusl und erlernte 
das Installateur Hand‐
werk bei der Fa. Coradello 
in Wörgl. War dann in der 
LKW‐Werkstätte der Fa. 
Morandell, später als Fah‐
rer tätig machte dann den 
Busführerschein und war 
zuerst beim Busunterneh‐
men Laiminger Pepi bis 
der Betrieb geschlossen 
wurde, 10 Jahre bei Lüft‐
ner und 20 Jahre bei der 
Fa. Wechselberger in Kuf‐
stein, wo er hauptsächlich 
bei Konzert oder Europa‐
touren mit Amerikanern 
eingesetzt war. Sportlich 
war er auch beim Para‐
gleiten, mit seiner Honda‐
Goldwing legte er über 
100.000 km in Europa zu‐
rück, daneben war er 
noch 4 oder 5 Saisonen 
Teichwart am Hopfgart‐
ner Fischteich (2 Kinder).  

OSR Franz Ziernhöld e.h.

Wochenend- und Feiertagsdienste der Ärzte 
J ä n n e r  2 0 2 3

122  Feuerwehr      133  Polizei      144  Rettung  
141  Nacht- u. Wochenend-              140  Bergrettung 
          bereitschaftsdienst  (Ärztenotdienst)

Kostenlose Rechtsberatung 
im NOTARIAT DR. STRASSER 

Brixentaler Straße 2b, 6361 Hopfgarten 
Tel: 05335/3666,  Email: strasser@notar.at 

www.notar‐strasser.at 

Kostenlose Erstberatung 
durch Steuerberater 

 
NUTZEN SIE UNSERE KOMPETENZ 

IN UNSERER KANZLEI  
ERHARTER WIRTSCHAFTSTREUHAND 

SteuerberatungsgmbH 
Brixentaler Straße 71 

6361 Hopfgarten, Tel. 05335/2894  
Nutzen Sie das Service der kostenlosen Erstberatung in 

allen Steuerfragen. Experten geben Ihnen wertvolle 
Informationen wie Sie Ihre Steuerlast reduzieren können.  

Profitieren auch Sie!

An jedem ersten DO im Monat von 16 ‑ 18 Uhr 
Nächster Termin:  

 Donnerstag, 5. Jänner 2023 
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten! 

01.01.2023           Dr. Peter Brajer 
                              6363 Westendorf, Sennereiweg 8/BB
                              Tel. 05334/208 20  
                              Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 
06.01.                     Dr. Hannes Müller 
                              6361 Hopfgarten, Brixentaler Str. 21
                              Tel. 05335/2590  
                              Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 
07.01. – 08.01.      Dr. Robert Mair/ Dr. Ingo Soraruf 
                              6361 Hopfgarten, Brixentaler Straße 4
                              Tel. 05335/2000  
                              Notordination: von 12.00 – 14.00 Uhr 
14.01. – 15.01.     Dr. Lukas Aschaber 
                              6361 Hopfgarten, Bahnhofstraße 8  
                              Tel. 05335/2217  
                              Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 
21.01. – 22.01.     Dr. Hans-Peter Kröll 
                              6363 Westendorf, Dorfstraße 110  
                              Tel. 05334/6727  
                              Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr, mit  
                                  der Bitte um Terminvereinbarung ab 09.15 Uhr 
28.01. – 29.01.     Dr. Peter Brajer 
                              6363 Westendorf, Sennereiweg 8/BB  
                              Tel. 05334/208 20  
                              Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr 

An alle  
Hundebesitzer/innen! 
 
Aufgrund der Nachhaltigkeit 
stellen wir mit dem Jahr 2023 
auf langlebigere Hundemar‐
ken aus Messing um. 
Diese werden mit der Vor‐
schreibung im Jänner ver‐
schickt und sind bis auf weiteres gültig. 
Sie werden also nicht, wie die Marken bisher, jedes 
Jahr ausgetauscht.  
Deshalb bitten wir Sie, gut darauf aufzupassen und 
sie bei der Abmeldung Ihres Hundes zurückzuge‐
ben. 
Für Fragen stehen wir 
Ihnen gerne unter 
05335/2205‐78 zur  
Verfügung 
           Vielen Dank!



Christkindlmarkt 2022 
 
Der Christkindlmarkt 2022 wurde erst‐
mals vom neuen Ausschuss für Kultur 
und Öffentlichkeitsarbeit unter Obmann 
GR Dönmez Anil organisiert.  
Der Besucherandrang war groß, die 
Stimmung unter den Besuchern und 
Standlbetreibern ausgezeichnet. Für die 
weihnachtliche Stimmung sorgten ins‐
besondere die Weisenbläser der Bun‐
desmusikkapelle Hopfgarten und die 
Band „Szatchmo“ mit Sara Schroll. In 
diesem Zusammenhang bedankten sich 
Bgm. Paul Sieberer und GR Anil Dönmez 
bei den Herren KR Pepi Decker und Pe‐
ter Ainberger, die den Christkindlmarkt 
zusammen mit dem Seniorenbund in 
den vergangenen Jahren ebenfalls vor‐
bildlich organisiert hatten.  

Weihnachtsfeier  der “Hopfgartner Pensionisten“ 
und sonstige Aktivitäten der Ortsgruppe in der Adventzeit 
 
Am 5. Dezember 2022 veranstaltete die ORTSGRUPPE HOPFGARTEN im Brixental  die diesjährige Weihnachtsfeier 
im Kultursaal der SALVENA. Obmann Otto Lenk konnte dazu insgesamt ca. 70 Mitglieder begrüßen.  
Besonders aufgewertet wurde die 
Feier durch den Besuch von Bürger‐
meister Paul SIEBERER. 
Die Anwesenden verbrachten bei Kaf‐
fee und Kuchen oder einer ,,Brettl‐
jause“ einen gemütlichen Nachmittag. 
Musikalisch umrahmt wurde die Feier 
vom Duo ,,Christl und Margret“, durch 
weihnachtliche Weisen und Weih‐
nachtsgedichte, sowie dem Besuch 
der “Kelchsauer Anklöpflergruppe“.   
 
Am 8. Dezember 2022 war die Orts‐
gruppe wieder mit einem Stand auf 
dem erstmals nach einigen Jahren 
wieder  veranstalteten Adventmarkt 
am Marktplatz. 
 
                                                                                                 Der Schriftführer, Josef Haselsberger 
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Post Partner Hopfgarten 
 
Infos zu unseren Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 6.30 Uhr bis 13.00 Uhr 
und Samstag von 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr. 
 
Wir bitten um Verständnis, aber es ist aus organi‐
satorischen Gründen nicht möglich, den Post‐ 
schalter den ganzen Tag offen zu halten. 
 
Liebe Kunden, bitte behandelt meine Mitarbeiter 
freundlich. 
Jedes Geschäft, jede Bank, Apotheke usw. hat sei‐
ne Öffnungszeiten. 
Es ist in letzter Zeit zu unschönen und nicht ge‐
rechtfertigten Beleidigungen und Anfeindungen 
gekommen. Es ist NICHT möglich, nachmittags 
Post und Pakete aufzugeben beziehungsweise ab‐
zuholen. Und das nicht, weil wir nicht wollen, 
sondern weil wir nicht können, da das System 
heruntergefahren ist. 
Wir bitten um Verständnis, aber ich lasse weder 
meine Mitarbeiter noch mich beleidigen, da alle 
freundlich und zuvorkommend mit allen Kunden 
umgehen. 

Ihr Post Partner Hopfgarten 
Erika Höck

 DASBRIXX.AT

Genu猀 &  
 Erlebnis

HIER GEHT ES ZU 
UNSEREN LECKEREN 
SPEISE- UND  
GETRÄNKEKARTEN:

Das Brixx Restaurant & Weinbar lädt zum 
Genießen ein. Erleben Sie absolute Frische, 
Regionalität sowie höchste Qualität. 

Wir blicken kulinarisch über den Tellerrand und 
verwöhnen Sie mit alpenländischen Spezialitäten.

  Neue Speisekarte mit saisonalen Highlights

   Regionale Küche trifft auf  
internationale Gaumenkitzler  

   Vitale gesunde Gerichte

   Exklusive Weine aus Österreich  
und der ganzen Welt

KONTAKT ÖFFNUNGSZEITEN 
Meierhofgasse 26  MO – SO 10.00 – 23.00 Uhr 
6361 Hopfgarten  Warme Küche ab 11.30 Uhr

T +43 5335 2420 
E welcome@hohesalve.at 



Bedanken darf ich mich recht herzlich bei Fam. Wurzrainer Hans für Bilder,  bei Fam. Helmut Sojer für zahlreiche 
Dokumente und Unterlagen aus dem Nachlass vom Bodnerschmied Josef Sojer, bei Herrn KR Josef Decker für 
Andenkenbildchen. 

Für die Chronisten:  OSR Franz Ziernhöld 

Eine uralte Ansicht (1905) vom Elsbethenkirchlein, sie stammt dan-
kenswerterweise von Helmut Sojer. Das Elsbethenhäusl wurde von 
Manzl Sebastian abgerissen und links daneben ein Neubau errich-
tet.  

Dieses Bild stammt dankenswerterweise von Ing. Andreas Nairz und 
zeigt v.l.n.r.: Ski-Klubtrainer Fritz Seitz, Pichler Peter, Ritsch Carl, 
Dablander Harald und  Ager Georg -  und den letzten kennt nie-
mand mehr.  

Auf diesem 80 Jahre alten Foto mit den Penninger Schülern während der Kriegszeit, das von Gastl Franzi stammt, hat sie für mich mit ihrem 
Sohn Michael die Namen angesagt, wofür ich mich bei beiden herzlich bedanke! 
1. Reihe: (3 Mädchen ganz rechts) v.l.n.r.: Maria Kruckenhauser, Paula Hausberger, Notburga Achrainer 
2. Reihe: Matthias Schroll, Franziska Fuchs, Jakob Achrainer, Anna Ehrensberger, Marianne Ehammer, Katharina Larch, Katharina Gastl, 
Theresia Sammer, Maridl Achrainer, Maria Schroll, Anna Erharter, Lisi Erharter, Aloisia Kogler und Martha Fuchs. 
3. Reihe: Marianne Achrainer, Nißl Toni, Fuchs Maria, Sammer Johann, Rupert Ehammer, Prem Hans, Leonhard Astner, Sillaber Hermann, Anna 
Achrainer. 
4. Reihe: Dir. Eduard Jesacher, Elisabeth Schroll, Anna Unterberger, Gertraud Ehrensberger, Franziska Gastl, Josef Gastl, Adolf Achrainer, Georg 
Achrainer, Ägidius Sillaber, Hans Kruckenhauser, Hermann Unterberger, Josef Sillaber, Matthias Kogler, Michael Fuchs, Katharina Kogler, 
Katharina Fuchs. 
5. Reihe: Aloisia Simonini, Rieder Max, Johann Mißlinger, Peter Ehrensberger, Sillaber Peter und Josef Mißlinger. 
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Von den Chronisten 
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Beim Landesfeuerwehrwettbewerb 1995 in Hopfgarten war auch 
die Jugendfeuerwehr unter Sepp Schwaiger angetreten, deren 
Ehrenformation wurde von Viktoria Schroll abgeschritten. Einige 
der „Feuerwehrmander“ schauen ganz entsetzt, einige lachen und 
einige „verheben“ sich das Lachen. 
Das Buch von den 3 Teufln vom ehemaligen Gendarm in 
Hopfgarten und späteren stv. Landesgendarmeriekdt. von Tirol 
Hans Bramböck ist vergriffen, meines durch Ausleihen verschollen. 
Rauter Hausl hat folgenden Link gefunden, wo es gelesen werden 
kann (herunterladen u. drucken sind kostenpflichtig).  
 
https://docplayer.org/75681423-Die-3-teufel-von-hopfgarten.html 

Zum Gedenken: 

Geschichten  

von der  

Staffner Resi: 

 

Schratz Wabi (sie hatte bis in die 1970er Jahre ein kleines 
Lebensmittelgeschäft im Hause Unterer) ist schon eine gute 
Siebzigerin, da sagt ein Bauer spasshalber zu ihr, er tät sie halt als 
Sennin auf der Alm brauchen. „I geh da scho eichi“, meinte sie - „und 
kunst die verlassen, die Pille nimm i scho mit!“  

DIE WICHTIGSTEN INFOS 
DEINER  GEMEINDE



Ehrungen bei Elektro Biedermann 
 
Im Rahmen der Weihnachtsfeier wurde allen Mitarbei‐
tern*innen für den hervorragenden Einsatz für das 
Unternehmen während des zu Ende gehenden Jahres 
gedankt. Besonders hervorgehoben wurden dieses Jahr 
jedoch einige Mitarbeiter*innen der Firma Elektro Bie‐
dermann für ihre langjährige Treue und Loyalität gegen‐
über dem Unternehmen. Mit Unterstützung von Guido 
Leitner, als Vertreter der Arbeiterkammer Tirol, wurden 
den Geehrten Urkunden, Goldmünzen und ein Geschenk 
überreicht. Guido Leitner betonte in seiner Ansprache 
die Wichtigkeit verlässlicher Mitarbeiter für den sozi‐
alen und wirtschaftlichen Erfolg der Firmen und des 
ganzen Landes. 
Vor den Vorhang geholt wurde auch Simon Lindner, 
der beim diesjährigen Lehrlingswettbewerb ein golde‐
nes Leistungsabzeichen als Elektro‐ und Gebäudetech‐
niker im zweiten Lehrjahr erreicht hat. Dass man die berühmte „Karriere mit 
Lehre“ machen kann beweist auch der geehrte Bernhard Brix, der als Lehrling 
vor über 25 Jahren begonnen hat, und inzwischen gemeinsam mit Gerhard Lackstätter als Geschäftsführer die 
Geschicke der Firma Biedermann leitet. 

Am 28. Nov. 2022 fand in der Salvena die Jahreshauptver‐
sammlung statt, wobei der Vorstand wieder bestätigt wurde. 

Obmann:                     Odo Giffinger 
Obmann Stv.:             Marlene Schmalzried 
Kassier:                       Otto Schroll 
Kassier Stv.:               Rupert Treichl 
Schriftführer:            Thomas Hausberger 
Schriftführer Stv.:   Helmuth Gastl 

Interessierte am Sparverein können sich jederzeit beim Obmann, Kassier 
oder Schriftführer melden. Auch Werbeeinschaltungen am Sparschrank in 
der Salvena gegen ein kleines Entgelt sind möglich.

Im Vorweihnachtlich ge‐
schmückten Saal der Sal‐
vena konnte Obmann 
Pepi Decker neben den 
vielen Besuchern auch 
Pfarrer Sebastian Kitz‐
bichler und Bgm. Paul Sie‐
berer begrüßen.  
Die Anwesenden wurden 
musikalisch von den 
„Hopfgartner Weisenblä‐
sern“ sowie dem „Kitz‐
bühler Viergsang“ auf die 
Weihnachtszeit einge‐
stimmt. Bürgermeister 
Paul Sieberer dankte Ob‐

mann Decker für die ge‐
lungene Gestaltung der 
Feier und die vielen 
durchgeführten Aktivitä‐
ten während des ganzen 
Jahres. Der Obmann be‐
dankte sich seinerseits bei 
den Mitgliedern für die 
zahlreiche Teilnahme an 
den diversen Veranstal‐ 
tungen und wünscht allen 
Seniorinnen und Senioren 
einen schönen Advent, ge‐
segnete Weihnachten und 
für das neue Jahr viel 
Glück, Gesundheit und 

Gottes Segen. Mundart‐
dichter Silli Oberhauser 
führte durch das Pro‐
gramm und seine literari‐

schen Beiträge, teils hu‐
morvoll, aber auch be‐ 
sinnlich, ließen Advent‐
stimmung aufkommen, 
ehe der gemeinsam ge‐
sungene „Andachtsjodler“ 
die Feier ausklingen ließ.
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Die Ausgezeichneten für 25 / 30 / 35 Jahre Mitarbeit im  
Unternehmen.

Seniorenbund Hopfgarten im Brixental 

Stimmungsvolle Weihnachtsfeier bei den Senioren

Jahreshauptversammlung „Sparverein salvena“ mit Neuwahlen    



Der erste Marsch wird zugunsten des
 Sozialfonds "Kelchsau hilft"

versteigert.
 

Wir freuen uns auf euer Kommen
und wünschen euch schöne
Weihnachten!

Die Musikkapelle Kelchsau lädt ein zur
 

CHRISTBAUM -Versteigerung
MEHRZWECKHALLE DER VS KELCHSAU

AM 29. DEZEMBER 2022   -   AB 20:00 UHR

PROGRAMM KONZERT
CHRISTBAUMVERSTEIGERUNG

MARSCHVERSTEIGERUNG
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39. Vereinswatten am 26.11.2022 in der Salvena Hopfgarten 
 
Der Trachtenerhaltungsverein Hopfgarten möchte sich bei allen Teilnehmern des diesjährigen Vereinswattens 
bedanken. Es haben 31 Mannschaften um den Vereinssieger gekämpft. Dabei wurden die Hoisinger (für 
Sparverein Hopfgarten) Sieger. Platz 2 ging an die Pensionisten Kelchsau und Platz 3 an Old Boys Decker. 
 
Nachdem in der Gruppenphase einige schon aus dem Bewerb ausgeschieden waren hat das Sauwatten begonnen. 
Dieses Jahr wurden 3 Sauen aufgetan. Dabei gingen folgende Gewinner hervor: 
Bei der A‐Sau haben Obermoser/Thaler gewonnen, 2. Platz ging an Giffinger/Bergler 
Bei der B‐Sau haben Sieberer/Oberhuber gewonnen, 2. Platz ging an Fenz/Krismer 
Bei der C‐Sau haben Kruckenhauser/Hölzl gewonnen, 2. Platz ging an Hausberger/Gastl 

TEV‑Hopfgarten ‑ Thaler Maria    Fotos u. Text: Thaler Maria  
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Wir, die Musikkapelle 
Hopfgarten, hielten am 
20. November unsere Jah‐
reshauptversammlung ab. 
Traditionell gestalteten 
wir davor die Cäcilia‐
Messe, allerdings hatten 
wir dieses Jahr Unterstüt‐
zung vom neu gegründe‐
ten ChorAll. Auf der 
Agenda der Versammlung 
standen die Neuwahlen 
des Ausschusses und es 
hat sich so einiges getan.  
Nachdem der offizielle 
Teil, geleitet von unserem 
Bürgermeister Paul Siebe‐
rer, beendet war, ver‐
brachten wir einen gesel‐
ligen Nachmittag in un‐ 
serem Probelokal. Wäh‐
rend dessen besprachen 
wir unter anderem die 
nächsten großen Meilen‐
steine. Die Vorfreude für 
das Bezirksmusikfest vom 
15. bis 18. August 2024 in 
Hopfgarten steigt mit je‐
dem Tag! Ihr seid schon 
jetzt herzlich eingeladen! 

Krippenausstellung 2022 

Nach einer längeren „Zwangs‐ 
pause“ war es wieder mög‐
lich, der Bevölkerung eine 
Krippenausstellung anzu‐
bieten. 40 Exponate – das 
Ergebnis der Krippenkurse 
der letzten zwei Jahre so‐
wie einige exklusive Leih‐
gaben – konnten im Kultur‐
raum der Marktgemeinde 
präsentiert werden. Es ge‐
lang, durch eine intensive 
Zusammenarbeit eine herr‐ 
liche adventliche Atmos‐
phäre in den Raum hinein‐
zuzaubern. Zu danken ist 
vor allem dem Hopfgartner 

„Blumenladl“, denn die Da‐
men übertrafen sich selbst 
und liefen mit der darge‐
botenen Dekoration zur 
Höchstform auf. Die vielen 
Besucher aus Nah und Fern 
waren die Belohnung für 
die aufwendige Vorberei‐
tung. Die wertvolle Verlos‐
ungskrippe (Gebäude in‐
klusive Figuren) fand den 
Weg in die Kelchsau.  
 
Wir freuen uns sehr, dass 
wir für das Kulturleben in 
Hopfgarten einen kleinen 
Beitrag leisten konnten 
und wünschen allen unse‐
ren Mitgliedern und Gön‐
nern ein gesundes und er‐
folgreiches neues Jahr 
2023! 

 
Krippenverein Hopfgarten 
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Jahreshauptversammlung der Musikkapelle Hopfgarten

Im Foto v.l.n.r.: BM Paul Sieberer, Josef Hofer (Obmann StV), Matthias Laiminger (Kapellmeister StV), 
Florian Riedmann (Kassier), Bernhard Riedmann (Obmann), Verena Horngacher (Kassierin StV), Matthias 
Misslinger (Jugendreferent StV), Christian Egger (Kapellmeister), Priska Wahrstätter (Schriftführerin & 
Medienreferentin), Theresa Klingenschmid (Schriftführerin & Medienreferentin StV), Katharina Klingen-
schmid (Zeugwartin), Claudia Foidl (Jugendreferentin) und Andreas Astner (Obmann StV).



Endlich wor wieda Lebn in da Schmiede vo insan Papa, 
obwois oiwei an haufn Orwet is und i mia oiwei denk, so 
des wors iatz… 
owa wenn i donn de Kinda siech, wia a jeds bastlt, moit 
und die Brotäpfi füllt, donn weads mia gonz ondascht 
ums Herz 
und wenns nochand mit glänzate Augn gonz stoiz vo da 
Schmiede ausimontln, jo donn woaß i warum i des tua…

Tausnd DONK fi de tolle Untastützung vo da Familie Bich‑
ler Georg, Julia und die takte Leonie, sogor da Opa hot a 
nu fleißig mitkoifn. DANKE dem Engel Heike und da flei‑
ßign Höfarin Paula, DANKE an die Familie Krimbacher,  
de mit ihre wundaschen gschmücktn Ponys den Noch‑
mittog zu ebas gonz Besonderen gmocht homb. 
Die Evelyn bietet an Reitkindergortn u und wa erreichbor 
unta 0660/5111455. 
Menschn de mit Tiere umgeh kinnan, kinnan a mit 
Menschn umgeh! 

Owa des wor nu nit ois, an dem Tog…um fünfe hot sich 
de Schmiede umzochn und is fi de Adventstimmung he‑
akricht wuan. Ratz Fatz … is gonga. 
Stad is wuan und sche wors! 
DANKE Sepp Gandler, DANKE Adi Hollaus, DANKE Sandra, 
es wor stimmig, es hobs mit enkara Musik und Stimm 
dia vün Menschn berührt. Musik ist die Sprache der Seele, 
wias a so sche hoaßt.  
Wos wa dea Tog ohne Mamas Köstlichkeiten und tolle 
Unterstützung. DANKE Mama! 
DANKE an oi meine Helferlein, meina Schwesta Bettina, 
Brigitte, Andre, Sonja, Gaby und Sandra. 
DANKE Andy, du kimmst gonz sche dru, mit zan und      
zegan, hupfn und toa!  
Owa a bei oi mecht i mi BEDONKN, dia so fleißig zuacha‑
gonga sand und großzügig eahnare Taschn aufgmocht 
homb, i ku € 1.000,— dem Sozialzentrum iwagebn, des 
hoaßt mia homb oi mitanonda wos Guats tu in da trabign 
Vorweihnachtszeit und a de Menschn Liacht gschenkt, 
wias a meina letztn Gschicht koaßn hot! 
 
I wünsch enk a wundaschs Weihnachtsfest und a guats, 
gsunds NEIS JOHR! 
Angela
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Rotes Kreuz Brixental bedankt sich 

Die Ortsstelle Brixental bedankt sich bei allen Spendern 
des vergangenen Jahres. Bei den Geschäften für die 
Unterstützung der Tafel, beim TVB Kitzbüheler Alpen, 
bei den Gemeinden und den Bergbahnen. Wir danken 
auch unseren Mitgliedern und ihren Angehörigen sowie 
den befreundeten Blaulichtorganisationen für die gute 
Zusammenarbeit! Besonders bedanken möchten wir 
uns bei den Brixentaler Kaufmannschaften, welche un‐
sere Lebensmitteltafel im November mit einer Spende 
in der Höhe von € 2.000 unterstützten.  

Und wieda amoi hoaßts DANKE sogn…



SPRACHPRAXISKURS 

DEUTSCH 

 
samstags 9-11 Uhr 

kostenlos 
Neue Mittelschule 
Marktgasse 22 
6361 Hopfgarten 

Offener Deutschkurs  
für alle Erlernen der deutschen  

Sprache in der Praxis 

mit DaZ- Trainerin  
Claudia Zott 

Start am: 
14.01.2023 

 

Kelchsauer 
Pensionisten 

Am 1.12.2022 konnte un‐
ser Obmann Brix Jakob 
unserem langjährigen 
Mitglied Uschi Schmid 
zum 80. Geburtstag mit 
einem Geschenk herzlich 
gratulieren. Damit ver‐
bunden ist die Bitte, sie 
möge ihren Humor wei‐
terhin beibehalten, denn 
sie bringt mit ihrer guten 

Laune immer Stimmung 
in unsere Gemeinschaft. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 10.12.2022 konnte 
unsere Ehrenobfrau 
„Franzi“ Riedmann, wie 
wir sie alle nennen dür‐
fen, ihren 90. Geburtstag 
mit Freunden und Be‐
kannten in lustiger Gesell‐
schaft feiern. Franzi lei‐
tete 20 Jahre lang die 
Kelchsauer Pensionisten 
mit viel Elan und Ge‐
schick. Unser Bürgermeis‐

ter Herr Paul Sieberer ließ 
es sich nicht nehmen und 
gratulierte Franzi persön‐
lich. Mit einem Geburts‐
tagsständchen und einem 
Geschenk im Namen der 
ganzen Mitglieder über‐
brachte unser Obmann Ja‐
kob Brix die besten Glück‐
wünsche verbunden mit 
dem Wunsch, dass es ihr 
gesundheitlich noch sehr 
lange gut gehen möge. Es 
wurde noch sehr viel ge‐
sungen und gelacht. Eine 
wirklich gelungene Feier, 
die sich Franzi auch ver‐
dient hat.  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Im Namen aller Mitglieder 
wünschen wir Franzi und 
Uschi noch viele schöne 

und gesunde Jahre sowie 
eine schöne Zeit in unse‐
rem Verein. 
 
Am 9.12.2022 konnten 
wir in der Salvena in Hopf‐ 
garten wieder unsere 
Weihnachtsfeier abhalten. 
Es waren insgesamt 48 
Personen anwesend. Mu‐
sikalische Begleitung er‐
folgte durch Christl und 
Margit aus Angerberg so‐
wie die Anklöpflerinnen 
rund um D´Salve. Einige 
sehr schöne weihnachtli‐
che Gedichte wurden von 
Blanusa Burgi vorgetra‐
gen. Herzlichen Dank an 
alle. Es war wieder ein 
sehr schöner gemeinsa‐
mer Nachmittag. 

 
Unseren Mitgliedern 
möchten wir nun ein gu‐
tes, schönes und erfolgrei‐
ches neues Jahr 2023 
wünschen aber in erster 
Linie natürlich viel Ge‐
sundheit.
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Das war die Vollver-
sammlung der Region 
Hohe Salve 
 
Liebe Vermieterinnen 
und liebe Vermieter, 
geschätzte Mitglieder, 
 
nach einem umfassenden 
Rückblick auf das vergan‐
gene Jahr gab es in der 
Vollversammlung des 
Tourismusverbandes am 
Mittwoch, 30.11.2022, fol‐
gende Abstimmungen: 
 
l Der Jahresabschluss 
2021 wurde einstimmig 
genehmigt. 
l Der Vorstand und der 
Aufsichtsrat wurden ein‐
stimmig entlastet. 
l Die Empfehlung auf Er‐
höhung der Ortstaxe ab 
01.05.2023 von aktuell 
EUR 1,25 in Hopfgarten / 
Kelchsau und EUR 1,00 in 
den restlichen Orten auf 
EUR 2,00 in der gesamten 
Region wurde ebenfalls 
einstimmig angenommen. 
 
Das Team des Tourismus‐
verbandes wird alle Än‐
derungen im Meldewesen, 
feratel, TVB‐Website(n), 
Vermieter‐Websites und 
auf diversen Portalen in 
Hinblick auf Erhöhung 
der Ortstaxe vornehmen. 
 
Diese Änderung gilt auch 
für alle bereits getätigten 
Buchungen ab 01.05.2023. 
 
Hinweis: der Pflichtbei‐
trag vom Land Tirol bleibt 
von dieser Änderung un‐
berührt! 
 
Wir erhöhen die Ortstaxe 
– was Sie als Vermieter 
nun tun sollten: 
l Dafür Sorge tragen, dass 
Ihre Website aktuell ist 
und die neue Ortstaxe mit 

EUR 2,00 korrekt zu fin‐
den ist. 
l Geben Sie Ihren Gästen 
Bescheid, damit Gäste vor 
Ort keine Überraschun‐
gen haben ‐ so vermeiden 
Sie auch schlecht gelaunte 
Gäste. 
l Ansonsten: bitte um 
Kenntnisnahme, damit Sie 
Ihren Gästen die korrekte 
Auskunft geben können 

 
 
Tipp: Winterwanderung 
„Penninger Runde“ 
 
Besonders im Winter ver‐
zaubert die Region Hohe 
Salve mit ihrer maleri‐
schen Winterlandschaft.  
Bewegung in der frischen 

Luft tut bekanntlich gut 
und auch im Winter bie‐
ten dir zahlreiche Wande‐
rungen einen atemberau‐
benden Ausblick. 
 
Unser Tipp: Der Winter‐
wanderweg „Penninger 
Runde“ in Hopfgarten.  
Ausgangspunkt für diese 
Wanderung ist das Wohl‐
fühlhotel Leamwirt am 
Penningberg, das man mit 
dem Skibus bequem er‐
reichen kann. Von dort 
aus folgt man der pinken 
Beschilderung durch das 
Penningdörfl Richtung 
Rothenau und in einer 
Schleife wieder zurück 
zum Ausgangspunkt. 
Im Dörfl zurück lohnt sich 
ein Abstecher zum Hofla‐

den der Milchbuben. Die 
beiden Brüder Markus 
und Thomas erzeugen im 
elterlichen Rehaber Hof 
Weichkäse der ganz be‐
sonderen Art. 
Danach geht es über die 
präparierte Piste wieder 
zurück zum Leamwirt. 
 
Weitere Infos zur Wande‐
rung finden Sie hier: 

Eine Alternative für die 
Familien wäre eine Pfer‐
deschlittenfahrt oder eine 
winterliche Entdeckungs‐
reise mit Esel und Lamas 
am Penningberg. 
 
 
Unter  
www.hohe‐salve.com/ 
winteraktivprogramm fin‐
den Sie alle Informatio‐
nen zu unserem Winter 
Aktivprogramm.  
Foto Copyright: Simon Hausberger  
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L A W I N E N K U R S
und Kameradenrettung

Die Bergrettung Hopfgarten veranstaltet am 13. und 14. Jänner einen
Kurs zur Kameradenrettung.
Inhalte der beiden Tage sind folgende:

1
 - Empfohlene Sicherheitsausrüstung
 - Verhalten bei Lawinenauslösung
 - Der Ernstfall
 - LVS Suchverfahren
 - Suchstrategie Mehrfachverschüttung
 - Hilfsmaßnahme - sondieren
 - Schaufeltechnik

T H E O R I E -  T E I L

2
 - Handhabung LVS Geräte
 - Suchtechnik LVS Geräte
 - Suche auf Zeit mit einem Verschüttetem und Mehrverschüttung
 - Handhabung Sonde und Schaufel

P R A K T I S C H E R  -  T E I L

A L L G E M E I N E  I N F O R M A T I O N E N :

 - 13. Jänner: Theorie-Teil im Bergrettungsheim um 18:30
 - 14. Jänner: Praktischer-Teil um 8:00 (Ort wird bekannt gegeben)
 - Begrenzte Teilnehmerzahl
 - Nur freiwillige Spenden

A N M E L D U N G :
Per E-Mail an Helmuth Margreiter 
helmuth.margreiter@gmail.com

Jeder ist herzlich willkommen und wir freuen uns auf zahlreiche
Teilnahme!



Pfarrbrief Jänner 2023 
Pfarramt: 05335/2244 
Pfarrer Sebastian Kitzbichler 
0676 / 8746 6361 
PA Kerstin Marie-Louise Planer 
0676 / 8746 6655 
pfarre.hopfgarten@pfarre.kirchen.net 
www.pfarre-hopfgarten.at 
Pfarrbüro:  Di, Do, Fr: 8.30 – 11.00 Uhr 
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AUS DEM LEBEN DER PFARRE
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit „vielen GGaben und einem GGeist“ auf dem Weg zur Firmung 2023 

Einen gelungenen Start in die Firmvorbereitung erlebten 20 junge Menschen Ende November. 
Neben Wissenswertem über die Gaben des Heiligen Geistes und die Bedeutung der Firmung stand 
vor allem jede Menge Spiel und Spaß im Mittelpunkt. 
Dabei wurde besonders die Gemeinschaft gefördert und auch das miteinander kommunizieren 
gestärkt. 
Mit der Unterstützung der Katholischen Jugend und den Gruppenleitern  
Pater Richard, Claudia, Sandra und David war es ein erlebnisreicher Nachmittag,  
der mit dem gemeinsamen Gottesdienstfeiern abgerundet wurde.  
In den nächsten Monaten werden sich die Firmlinge mit verschiedenen Projekten sozial engagieren 
und auch ihre Gaben und Fähigkeiten in die verschiedenen „Gottes-Feiern“ einbringen. 
Wir wünschen den jungen Menschen eine gute und geisterfüllte Vorbereitungszeit!   
 

Unser Herr Pfarrer Sebastian Kitzbichler lädt 
wieder herzlich zu den nächsten Bibelrunden 
ein: 
 

Freitag, 13.01.2022 
   Freitag, 27.01.2022 
 

Jeweils um 20.00 Uhr im Pfarrhof Hopfgarten.  
Bitte eine Bibel mitnehmen.  

Dem Wort Gottes auf der Spur 
 

Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, 
diese drei; aber die Liebe ist die größte 
unter ihnen. 
(Korinther 13,13) 

Die namhafte Künstlerin Soja Litwinowa 
aus Minsk (Weißrussland) hat 1995 aus 
der ehemaligen „Läutekammer“ im 
Ostturm unserer Pfarrkirche eine intime 
Andachtsstätte – die „Marienkapelle“ - 
gestaltet: Sie bemalte die Wandflächen in 
kräftigen Farben mit Szenen aus dem 
Leben Marias. Dazu gehört auch die 
Verehrung des Jesukindes durch die 
Heiligen Drei Könige.      Die Künstlerin 
verwendete dazu die in Russland und 
Griechenland altbewährte Technik der 
Enkaustik: die Farben werden dabei in 
echtem Bienenwachs flüssig auf die Wand 
aufgetragen.  

Deckblatt dieser Ausgabe   

Freitag, 13.01.2023 
Freitag, 27.01.2023
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AUS DEM LEBEN DER PFARRE
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„„Tutut Gutetes! ! Sucht t das Rececht!t!“  
(Jes. 1,17) 

 
Gebetswoche für die Einheit der Christen 2023 

 
Die vom Rat der Kirchen in Minnesota eingesetzte Arbeitsgruppe wählte diesen Vers aus dem ersten 
Kapitel des Buches Jesaja als zentralen Text für die Gebetswoche: „Lernt, Gutes zu tun! Sucht das 
Recht! Schreitet ein gegen den Unterdrücker! Verschafft den Waisen Recht, streitet für die 
Witwen!“ (1,17). 
Im 8. Jahrhundert vor Christus lehrte der Prophet Jesaja, dass Gott Recht und Gerechtigkeit von uns 
allen verlangt, und zwar zu jeder Zeit und in allen Bereichen des Lebens. Unsere heutige Welt 
spiegelt in vielerlei Hinsicht die Herausforderungen der Spaltung wider, denen Jesaja mit seiner 
Botschaft entgegentrat. Auch heute wird oft nicht die Einheit der Christen manifestiert, sondern ihre 
Spaltung nach Konfession, sozialem Status, sogar Rasse. Gemeinsam für die Einheit der Christen zu 
beten ermöglicht es uns, über das, was uns verbindet, nachzudenken und uns dem zu stellen, was 
Menschen unterdrückt und voneinander trennt. 
 
Herzliche Einladung zum ökumenischen Gottesdienst am Freitag, 20. Jänner 2023 um 19.00 
Uhr in der Pfarrkirche. Der Gottesdienst wird von Pfarrer Sebastian Kitzbichler und dem 
evangelischen Pfarramtskandidaten Thomas Müller aus Kufstein gefeiert. 
Danach sind alle zur Agape im Pfarrsaal eingeladen. 

 

AdveAdventbastbasar ar 2022022 
 

Ein von Herzen kommendes Vergelt´s Gott allen fleißigen Helfern und Helferinnen und allen 
Besuchern und Besucherinnen! Ohne euch wäre diese Veranstaltung nicht möglich gewesen! 
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AUS DEM LEBEN DER PFARRE
 

Die Sternsinger sind wieder unterwegs! 

 

Nach zweijähriger, pandemiebedingter Unterbrechung machen sich die Sternsinger:innen in 
Hopfgarten wieder auf den Weg, um die frohe Botschaft über die Geburt Jesu zu den Menschen zu 
bringen.  
Caspar, Melchior und Balthasar sind bei jedem Wetter mit ihren Liedern und Sprüchen unterwegs, 
um die weihnachtliche Friedensbotschaft zu verkünden. Ihr Einsatz gilt in diesem Jahr besonders 
notleidenden Kindern in Kenia.   
Und so machen sich die kleinen und großen Sternsinger in Hopfgarten voll Freude und mit großem 
Engagement  
 

                                      am Dienstag, dem 3. Januar 

                         und am Mittwoch, dem 4. Januar 2023  

                                              jeweils ab 9.00 Uhr 
 

auf den Weg. 

Die Pfarre Hopfgarten möchte mit der Teilnahme an der Sternsingeraktion ein Zeichen  
der Solidarität mit den Ärmsten der Armen setzen und bittet daher, um viele offene Türen und  
eine herzliche Aufnahme der Sternsinger! 
 

Sollten die Sternsinger SIE nicht antreffen und SIE möchten aber gerne ein Zeichen der Solidarität 
setzen, dann können SIE ihre Spende bis zum 22. Januar direkt im Pfarrbüro abgeben, in die 
Spendenbox in der Kirche werfen oder direkt online überweisen. 
Die beliebten Türaufkleber liegen ebenfalls im Pfarrbüro  
und in der Kirche auf.  
 

Herzlichen Dank für Ihre Spenden! 
Infos und online spenden auf www.sternsingen.at. 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 
 

AuAus ds den en Matritriken en  
unsunserererer P Pfararrere 2 202222 
 

 

Taufen:  39 
Hochzeiten:  10 
Begräbnisse:  37 (Stand: 08.12.2022) 
Erstkommunionkinder: 34 
Firmlinge: 64 
 

Manche Menschen wissen nicht wie wichtig es ist, 
dass sie einfach da sind. 
Manche Menschen wissen nicht wie gut es tut,  
sie nur zu sehen.  
Manche Menschen wissen nicht, wie tröstlich ihr  
gütiges Lächeln wirkt.  
Manche Menschen wissen nicht, wie  
wohltuend ihre Nähe ist.  
Manche Menschen wissen nicht, wie viel ärmer wir 
ohne sie wären.  
Manche Menschen wissen nicht, dass sie ein 
Geschenk des Himmels sind. 
Sie wüssten es, würden wir es ihnen sagen. 
 
(© Petrus Ceelen, * 1943, belgischer Geistlicher, Psychotherapeut, 
Autor, ehemaliger Gefängnisseelsorger) 



PFARRKIRCHE 
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Kelchsau-Unterdorf 53 | 6361 Hopfgarten 
Tel. Nr. +43 5335 8108 | +43 676 874 667 64 

www.pfarre-kelchsau.at 
 

Kanzleistunden: 
DI:  14:00 – 17:00 Uhr | FR: 09:00 – 11:00 Uhr 
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SONNTAG 
01.01.2023 

Neujahr 
2. So. n. 
Weihnachten 
Hochfest der 
Gottesmutter Maria 

10:00 Uhr Hl. Messe Mit Gedenken an: 
 

 Sebastian Erharter 

FREITAG 
06.01.2023 

Erscheinung des 
Herrn 
Hl. 3 Könige 

10:00 Uhr Hl. Messe Mit Gedenken an: 
 Christine Brix z. STA m. E. Anna Hauser 
 Eltern Sebastian u. Maria Erharter m. E. Wast u. Georg 
 Vater Johann Hausberger z. STA m. E. Mutter Barbara 
 

Musikalische Gestaltung:       Sternsinger 
SAMSTAG 
07.01.2023 

KEIN GOTTESDIENST   Ewiges Licht: Fam. Kogler 

SONNTAG 
08.01.2023 

Taufe des Herrn 
1. So. i. Jk 

10:00 Uhr Hl. Messe Mit Gedenken an: 
 Johann Kogler z. Gbtg. m. E. Eltern Annelies u. 

Matthias z. STA 
SAMSTAG 
14.01.2023 

KEIN GOTTESDIENST   Ewiges Licht: für alle Verstorbenen von 
Franzi Riedmann 

SONNTAG 
15.01.2023 

2. So. i. Jk. 10:00 Uhr Hl. Messe Mit Gedenken an: 
 Bruderschaftsamt für Veronika Groder 
 Sandra u. Siegfried Erharter 
 Mutter Marianne Treichl z. STA 
 

Musikalische Gestaltung:       Kirchenchor 
SAMSTAG 
21.01.2023 

 19:00 Uhr Hl. Messe Mit Gedenken an: 
 Josef Fuchs (Stoana) 
 Wolfgang Erharter 
 Jakob Fuchs 

Ewiges Licht: 
Veronika Groder 

SONNTAG 
22.01.2023 

3. So i. Jk. 10:00 Uhr Wortgottesfeier  

SAMTAG 
28.01.2023 

KEIN GOTTESDIENST   Ewiges Licht: für die armen Seelen 

SONNTAG 
29.01.2023 

4. So i. Jk. 
Feier von Maria 
Lichtmess mit 
Kerzenweihe 

10:00 Uhr Hl. Messe Mit Gedenken an: 
 Gertraud Fuchs 

(Foisching) 
 

Musikalische Gestaltung: 
Singkreis 

Jänner 2023 

Schwab Hanna Hechenberger David 
Manzl Matteo Wurzrainer Simon 
Hausberger Dominik Treichl Johannes Markus 
Hausberger Hannes Brix Leni 
Stadler Noah Gastl Melanie 
Lanzinger Livi Stadler Julian 

Egger Peter Florian & 
Katharina Maria geb. Manzl 

Karrer Nikolaus 
Wechselberger Margarethe 
Erharter Sebastian 
Haas Brigitte 
Groder Veronika 

getraut wurden: 
verstorben sind: 

getauft wurden: 
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Danksagung 
 

Barbara Treichl    
* 26.09.1936    † 22.11.2022 

 
Danke 

für die Teilnahme am Seelengottesdienst 
für die tröstenden Worte 
für die Kerzen und Blumenspenden, die ausbezahlten Messen,  
das Entzünden der Gedenkkerzen in der Trauerhilfe 

 
Unser besonderer Dank gilt 

 
Pfarrer Kitzbichler für die Gestaltung der Trauerfeier 
sowie dem Kirchenchor 
der Harfenspielerin Margit Haas 
dem Sozialzentrum s*elsbethen und dem Sozialsprengel Hopfgarten 
Hausarzt Dr. Aschaber und Dr. Zelger 
dem Team der Bestattung Linser für die großartige Unterstützung            Die Trauerfamilien 
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Die Erinnerung ist das Licht das leuchtet,  
wärmt und tröstet. 

 
Anna Sillaber 
geb. Hausberger 
* 21.7.1931   † 25.10.2022 

 
Danke 
 
für jedes stille Gebet für die tröstenden Worte gesprochen und geschrieben, 
für die Teilnahme beim Rosenkranz und an der Beerdigung, 
für die Kerzenbouquets, Blumen, Messen und die vielen Gedenkkerzen im 
Internet. 

Besonders danken möchten wir: 
 
Herrn Pfarrer Sebastian Kitzbichler für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier, 
dem Vorbeter Johann Misslinger, 
dem Sozialzentrum s*elsbethen für die liebevolle Betreuung, 
Herrn Dr. Hannes Müller, 
dem Kirchenchor und der Bläsergruppe für die musikalische Umrahmung. 

Die Trauerfamilie

Danksagung 
 
                                    Trauern heißt, liebevoll erinnern. 
  
 
OSR Elisabeth EFLER 
geb. Erharter ‐ „Ebenhub Lisi“ 
28.07.1931 – 30.11.2022 
Volksschuldirektorin in Kitzbühel i.R.  

Wir sagen DANKE 
 
Für alle Zeichen der Verbundenheit und aufrichtigen Anteilnahme 
Für die Teilnahme am Rosenkranzgebet und am Seelengottesdienst, für ein stilles Gebet 
Für das Entzünden der Gedenkkerzen in der Trauerhilfe 
Für Blumen‐ und Kranzspenden, Kerzen, Auszahlung von Messen und Spenden an das  
Sozialzentrum s*elsbethen 
 
Besonders DANKE sagen wir 
 
Dem ganzen Team des Sozialzentrums s*elsbethen, 
insbesondere der Hausgemeinschaft „Glanterer Kogel“ für die liebevolle Betreuung 
Dem Hausarzt Dr. Hannes Müller 
Herrn Pfarrer Hermann Fuchs für die Spendung der Krankensalbung 
Herrn Pfarrer Sebastian Kitzbichler für die Gestaltung des Trauergottesdienstes sowie 
Herrn Pfarrer Nikolaus Erber für die Mitfeier 
Dem Kirchenchor für die schöne musikalische Umrahmung und den Ministranten 
Vorbeterin Lisi Wartlsteiner 
Der FF Hopfgarten für die Fahnenabordnung Die Trauerfamilien
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Immer wenn wir von dir erzählen, 
fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen. 
Unsere Herzen halten dich umfangen, 
so, als wärst du nie gegangen. 
Was bleibt, sind Liebe und Erinnerung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zum dritten Mal jährt sich der traurige Tag, 
an dem unsere geliebte 

 
Angelngela  

 
ein Engel wurde. 

 
UnsUns fehehlt dein Ht dein Hererz, de, deine ne Liebebe, de, deiein Dun Du. 

 
 
In Liebe und Dankbarkeit wollen wir uns am  
Sonntag, den 29. Jänner 2023 um 09:00 Uhr  
in der Pfarrkirche Hopfgarten an sie erinnern. 
 
Danke 
 
Familie Misslinger 

Angela Misslinger 
*21.09.2004 24.01.2020 

Für das neue Jahr wünschen wir allen Gesundheit, 
Glück und Zufriedenheit, 
und viele unterhaltsame Nachmittage in der  
 
Unsere nächsten  
Termine:  
Donnerstag, 12. Jänner 
und Donnerstag, 26. Jänner 
jeweils ab 13.30 Uhr im Achencafe des Sozial‑ 
zentrum s*elsbethen 
 
Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
Kathi, Maresi, Maria, Anna, Magdalena 
 
Für jene Besucher, die keine Fahrgelegenheit haben, 
stellen wir ein Taxi zur Verfügung. 
Bitte am Vortag Taxi Laci, Tel. 05335/40611, anrufen.

Tanzen ab der Lebensmitte 
im Jänner 

 
Ein neues Jahr, was wird´s wohl bringen? 
Ich wünsch Gesundheit, Frieden, Glück …. 
und was du dir vornimmst, möge gelingen. 
 
11. Jänner  und  25. Jänner 
jeweils ab 14.00 Uhr im Turnsaal der 
Hauptschule 
 
Eure Tanzleiterin Annelies Fuchs
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Keltische  
Räuchertradition – 
Keltischer Jahreskreis 
 
Die Räuchertradition im 
Alpenraum hat keltischen 
Ursprung und ist keine ka‐
tholische Erfindung. Für 
die Kelten war das Räu‐
chern Bestandteil des all‐
täglichen Lebens. Eine ih‐
rer wichtigsten Räucher‐ 
pflanzen war das Bilsen‐
kraut (Hexenkraut), eine 
halluzinogen wirkende 
Pflanze, welche die Drui‐
den verwendeten, um hell‐
sichtig zu werden. 
Eine solche psychoaktiv 
wirkende Räuchermi‐
schung könnte nach dem 
deutschen Ethnopharma‐

kologen Christian Rätsch 
aus folgenden Pflanzen be‐
standen haben: Tannenna‐
deln, Wacholdernadeln, 
Fichtenharz, Beifuß, Bil‐
senkrautsamen, Hanfblü‐
ten, Tollkirschenblättern 
und Fliegenpilzhüten.  
Diese Mischung wirkt 
stark psychoaktiv und es 
wird nicht empfohlen, sie 
in Kombination zu verräu‐
chern. 
Der keltische Jahreskreis 
orientierte sich, im Gegen‐
satz zur heutigen Eintei‐
lung des Jahres, an Mond 
und Sonne. Das keltische 
Jahr begann mit Samhain 
am 11. Neumond nach 
Yule. Hier beginnt auch die 
dunkle Jahreszeit, welche 

bis Beltane ging. Die an‐
dere Jahreshälfte wird 
auch als helle Jahreszeit 
bezeichnet.  
Unsere keltischen Vorfah‐
ren feierten aber nicht nur 
die 8 Jahreskreisfeste, für 
sie waren zum Beispiel 
auch Geburt und Tod sehr 
wichtige Ereignisse. Zu al‐
len wichtigen Lebensereig‐
nissen war es üblich, dass 
auch geräuchert wurde.  
Auf den keltischen Haus‐
altären wurden Opferga‐
ben dargebracht und Räu‐
cherwerk in eigens dafür 
gemachten Schalen ver‐
räuchert.  
Diese keltischen Feste und 
Praktiken waren der ka‐
tholischen Kirche ein Dorn 
im Auge und sie versuchte 
sie zuerst zu verbieten. Da 
sich die Menschen diese 
Feste nicht nehmen lassen 
wollten, belegten sie die 
Feiertage dann mit christ‐
lichen Inhalten.  
 
Je nach Gegend beginnen 
die Rauhnächte zu unter‐
schiedlichen Zeitpunkten 
und dauern auch unter‐
schiedlich lange. Meist je‐
doch waren und sind es 12 
Nächte. In diesen Nächten 
ging die „Wilde Jagd“ um 
und vor dieser musste 
man sich mit verschiede‐
nen Bräuchen schützen. 
Ihre Anführerin war die 
Percht bzw. Frau Holle. 
Diese Zeit ist eine Schwel‐
lenzeit, in der nicht gear‐

beitet werden sollte. Es 
wurde gefeiert und geora‐
kelt. Vor den Rauhnächten 
sollten alle Arbeiten been‐
det und alle Schulden ge‐
tilgt sein. Zu den Schutz‐
bräuchen gehörte auch 
das Räuchern. Manchmal 
liest man auch davon, dass 
die Rauhnächte von Aller‐
heiligen bis Mariä Licht‐
mess dauern sollen.  
 
In den Alpen ist es meist 
noch üblich, zu den Haupt‐
räuchernächten zu räu‐
chern.  
Vor allem aber ist es in 
Bauernfamilien wichtig, 
am Heiligen Abend Haus 
und Hof auszuräuchern. 
Die 12 Tage zwischen Hei‐
ligabend und dem 6. Jän‐
ner sind auch die soge‐
nannten 12 Lostage. In 
dieser Zeit wurde auch viel 
georakelt, um vorherzuse‐
hen, was das kommende 
Jahr bringen würde.  

Räuchertradition im Alpenraum

Aus: Michaela Thöni-Kohler: 
Räuchern in den Alpen.  
Altes Wissen und stärkende 
Rituale für alle Lebenslagen, 
Innsbruck 2022, Tyrolia Verlag.  



HOPFGARTNER BLATTL

32   Jänner 2023

Aus dem Sozialzentrum                      Hopfgarten/Itter
Spende  
Danke an Fam. Engl und Fam. Laiminger  für die groß‐
zügige Spende anlässlich der Versteigerung deren Mai‐
baumes am Glantersberg. 

Törggelen  
Reges Treiben beim hauseigenen Törggelen mit unseren 
Bewohner*innen und Mitarbeiter*innen.  
Herzhaftes Lachen, Tanzen, Musik, Kastanien und Wein. 
Es war für alle ein wunderschöner Abend. 
Vielen Dank den Hopfgartner Rebläusen für die musi‐
kalische Umrahmung.  

Eifriges Kekse backen  
Stellt euch vor, wir könn‐
ten euch den wunderba‐
ren Duft, der seit mehre‐
ren Tagen durchs ganze 
Sozialzentrum strömt, 
mitschicken,  e infach 
himmlisch. Unsere All‐
tagsbegleiter*innen wer‐
den beim Kekse backen 
und verzieren tatkräftig 
von unseren fleißigen Be‐
wohner*innen unter‐
stützt. Und wir finden die 
herrlichen Keksteller kön‐
nen sich sehen lassen. Da 
dürfen auch wir Mitarbei‐
ter*innen, in einem unbe‐
merkten Moment, mitna‐
schen. 
 
Besuch vom heiligen Nikolaus  
Zum krönenden Abschluss des heutigen Nikolaustages 
besuchte uns der Heilige Nikolaus und überreichte allen 
Bewohner*innen und Mitarbeiter*innen ein prall ge‐
fülltes Sackerl. Diese Nikolaussackerl werden in Hopf‐
garten seit 1971 von den Hopfgartner Nikolausfrauen 
gespendet und befüllt. Eine wunderbare Tradition. Mu‐
sikalisch umrahmt wurde diese schöne Feier von Julika 
Hirzinger mit himmlischen Harfenklängen. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott im Namen unserer Bewoh‐
ner*inne und Mitarbeiter*inne an Julika Hirzinger und 
Barbara Strasser mit ihren Nikolausfrauen. 

Niederauer Anklöpfler  
Wenn uns die Niederauer Anklöpfler unter der Leitung 
von unserem Pflegeassistenten Martin Naschberger ih‐
ren Besuch ansagen, wissen wir, die wundervolle Ad‐
vent‐ und Weihnachtszeit ist angebrochen. Dieser schöne 
Brauch gehört für unsere Bewohner*innen zur Weih‐
nachtszeit dazu und ist immer ein schönes Erlebnis. 
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Vielen Dank den Anklöpflern für 
eure Gedichte und Darbietungen.   

 
Perchtentanz   
Nach 2jähriger Corona‐Pause durf‐
te uns der Hopfgartner „Salven‐
pass“ am 06.12.2022 mit seinen 
Perchten heuer wieder besuchen. 
Vor dem Haupteingang des Sozi‐
alzentrum s*elsbethen gab es ein 
riesen Spektakel und Bewohner 
und Mitarbeiter waren gleicher‐
maßen begeistert. 
Auch die umliegenden Siedlungs‐
nachbarn begrüßten das höllische Treiben. Vielen Dank 
dem „Salvenpass“ und seinem Team für den Besuch 
(Foto unten). 

 
Weihnachtlicher Gruß von den Hopfgartner Firmlingen  
Die Hopfgartner Firmlinge überraschten unsere Be‐
wohner*innen mit selbstgebastelten Kerzen und über‐
brachten weihnachtliche Grüße. 
Vielen Dank den Firmlingen und ihren Tischmüttern 
für den Besuch. Es hat uns alle sehr gefreut.  
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Sozial- und Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter 
  

Elsbethen 100,  6361 Hopfgarten,  Tel. (05335) 2222-806,  Fax (05335) 2222-100,   
Pflegehandy: 0664/4357473,  Mail: sgs@s-elsbethen.tirol,  www.sgshopfgartenitter.at

Der Vorstand und das Team des Sozial- und  

Gesundheitssprengels Hopfgarten/Itter  

wünschen von Herzen ein gesundes,  

glückliches und zufriedenes Jahr 2023! 

Liebe Damen und Herrn vom Sozialsprengel Hopfgarten!  
Vor 2 Jahren ist unsere Mama Maria Prucker mit 94 Jahren verstorben.  

Im November 2022 ist unser Vater Dipl.‐Ing. Johann Prucker mit 97 Jahren verstorben.  
Ihr ALLE habt unsere Eltern auf ihrem letzten Lebensweg mit viel Empathie, wertvoller Arbeit 

und liebevoller Betreuung im Haus am Salvenberg begleitet.  
Im Namen unserer Familie danke ich. 

 
Prucker Hannes 

Case Management‑ Sprechstunden (um telef. Terminvereinbarung wird gebeten):  
Hopfgarten: Dienstag, 08:00‐12:00 Uhr, Sozialzentrum Hopfgarten/Itter, Elsbethen 100 

Kirchberg: Montag, 08:00‐12:00 Uhr, Sozial‐ und Gesundheitssprengel Kirchberg‐Reith, Kirchplatz 9 
Wildschönau: Mittwoch, 08:00‐10:00 Uhr, Sozial und Gesundheitssprengel Wildschönau, Kirchen, Oberau 205 

Planungsverband 31 
Brixental - Wildschönau 
 
Mit Unterstützung von Bund, Land 
und Europäischer Union (LEADER) 

Einer der schönsten  
Wege zu Gott 

führt über die Berge.

Wir alle fallen 
und doch ist einer, 

der dies Fallen unendlich 
sanft in seinen Händen hält.
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Redaktionsschluss: So, 15. Jänner 2023

*** Wir gratulieren ***  
Im DEZEMBER 2022 konnten folgende 

Gemeindebürgerinnen und ‑bürger einen  
„runden“ Geburtstag feiern! 

Wer nicht möchte, dass der runde Geburtstag an dieser Stelle für alle sicht-
bar wird, möge sich bitte bei der Marktgemeinde, Frau Theresa Astner  
05335 / 2205-96,  melden! 

90 Jahre:                                     
Gastl Katharina                         Gasteigerfeld 14 
Riedmann Franziska               Innerkelchsau 1 
                                                       
80 Jahre:                                     
Schmid Ursula                           Innerkelchsau 31 
Steindl Karin                             Glantersberg 49 
Klingler Josef                             Elsbethen 100 
Leitner Leonhard                     Gasteigerfeld 14 
                                                       
70 Jahre:                                     
Fuchs Peter                                Glantersberg 57 
Alonso Peter                              Brixentaler Straße 35 
Poller Helene                             Brixentaler Straße 38 
Gossner Angelika                     Brixentaler Straße 27 
Riegler Johann                          Talhäuslweg 6 
Pletzer Othmar                         Foischingweg 9 
Redzepi Naim                            Diewaldfeld 10 
Strasser Barbara                      Badlfeld 6 
Bönisch Helmut                        Elsbethen 100 
                                                       
60 Jahre:                                     
Ahmed Iftikhar                         Marktgasse 6a 
Sandbichler Herbert               Kühle Luft 23 
Wohlschlager Bernhard         Bahnhofstraße 14 
Widmann Johann                     Badlfeld 1 
Bichler Johann                          Postangerweg 8 
Wurzenrainer Stefan              Elsbethen 94 
Podesser Josef                           Haslau 2 
Dudchyk Valentyna                 Kelchsauer Straße 47 
Erharter Klaus                          Kelchsauer Straße 58 
Negendank Simone                 Brixentaler Straße 26 
Tobin Hildegard                       Elsbethen 83 

 DASHOHESALVE.AT

Werde Teil  
von etwas Großem

Scan me

Die Pletzer Gruppe ist eine ständig wachsende, 
familiengeführte Unternehmensgruppe aus 
Tirol. Unsere MitarbeiterInnen arbeiten in den 
Sparten Tourismus, Industrie und Immobilien. 
Wenn Innovation, Leistung, Vertrauen, Tradition 
und Verantwortung für dich wichtige Werte sind, 
dann passt du zu uns!

HIER GEHT ES ZU DEN 
OFFENEN STELLEN:



Ganz schön gruselig 
 
Unsere Zivis Philip und 
Marcel luden alle interes‐
sierten und mutigen Kin‐
der ins Perchtenkammerl 
ein. Dort führten sie uns 
mit viel Gespür durch ihre 
Verwandlung zum doch 
etwas unheimlichen Perchtl 
und Fellteufel. Die Kinder 
konnten trommeln, ein 

Perchtlkostüm probieren, 
die Masken ansehen und 
aufsetzen,… je nach Ge‐
schmack und Unerschro‐
ckenheit. Die Kinder hat‐
ten aber auch jederzeit 
die Möglichkeit sich in ei‐
nen anderen Raum oder 
nach draußen zurückzu‐
ziehen, wenn es für sie zu 

gruselig wurde. 
Vielen Dank ihr zwei! 
 
Nikolausbäckerei  
Die Weihnachtsbackstube 
öffnete ihre Tore und alle 
Kinder haben sich einen 
Lebkuchennikolaus oder 
Germteigkramperl geba‐
cken. 

Sigi, Fatima und Josef Tim‐
merer wurden dabei von 
unseren Kindern in bester 
Weise unterstützt, damit 
das Ganze auch was wird! 
Die Ergebnisse konnten 
sich zwar sehen lassen, 
überlebten aber die Niko‐
lausfeier nicht – sie wur‐
den allesamt »verputzt«.  
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„Nikolaus, Nikolaus, komm’ doch auch  
in unser Haus. 
Bring den Sack huckepack, stell ihn  
bei uns ab. 
Alle Kinder warten schon, da erklingt 
der Glockenton. 
Nikolaus, Nikolaus, komm in unser Haus.“ 
 
Am Montag, den 5.Dezember 2022 war 
es endlich wieder so weit. Der Nikolaus 
besuchte die Hüpfgartenkinder. Ganz 
ungeduldig schauten wir immer wieder 
beim Fenster raus, bis wir ihn plötzlich 
sahen und er uns freundlich winkte. 
Nachdem wir dem Nikolaus ein Gedicht 
und ein Lied aufführten, erhielt jedes 
Kind einen Nikolausstiefel, vollgefüllt 
mit Leckereien vom Nikolaus. 
Danke für den Besuch in unserem Haus, lieber Bischof Nikolaus!     Das Hüpfgartenteam 
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Kling und klang und kling 
und klang… 
 
…und schon kam der  
Nikolaus! 
 
Als  Bischof  Nikolaus 
durch den Wald daher 
spazierte,  waren wir 
schon sehr beeindruckt! 
Wenngleich Sebastian & 
Co jede Menge Fragen di‐
rekt und ohne Scheu an 
den Nikolaus richteten, 
während er mit vielen an‐
deren Kindern den Stab 
hielt: »Bist Du mit Deinen 
Rentieren da?«, »Hast Du 
auch meiner Oma was vor‐ 
bei gebracht?«, »Kommst 
Du heute Abend auch zu 
mir nach Hause?« 
Mit einem Schmunzeln 
beantwortete Nikolaus 
alle Fragen und stellte 
klar: Der Nikolaus ist kein 
Weihnachtsmann, son‐
dern ein Bischof ‐ Schutz‐
patron der Kinder und 
Seeleute ‐ der gerne mit 
seinen Gaben am 6.12. an‐
deren eine Freude macht.  
Nur diesmal wollten die 

Kinder auch einmal wie 
Nikolaus sein und IHM 
mit einem selbstgemach‐
ten Lebkuchennikolaus 
eine Freude machen.  
Danke lieber Nikolaus für 
Deinen Besuch. 
 
Und wieder – ein beson-
dere Überraschung für das 
Team 
 
Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei unserem El‐
ternbeirat und allen Be‐
teiligten, für unseren Ad‐
ventkalender! Da spüren 
wir: Man ist nie zu alt für 
solch wunderbare Gesten. 
Der Weihnachtszauber er‐
fasste das ganze Team! 

 
Literatur für kleine Leser 
– Bücherei im Visier 
 
Bücher betrachten und 
Vorlesen hat eine lange 
Kulturgeschichte in unse‐
rem Kindergarten. Einer‐
seits sind noch besondere 
Bücher aus der Zeit von 
»Schwester Maria Paula 

und Schwester Maria 
Stella« in unseren Regalen 
(weil wir so gut drauf auf‐
passen), aber anderer‐
seits hat sich unsere Bi‐
bliothek auch ständig 
erweitert. Nicht zuletzt 
durch die vielen Spenden 
unserer »Bücherpaten«, 
herzlichen Dank dafür! 
Ein großes Dankeschön 
auch an das Büchereiteam 
unter der Leitung von An‐
gelika Fohringer. Wir wa‐
ren sehr willkommen und 
die Kinder fühlten sich 
beim 2. Besuch schon fast 
wie zu Hause!  

 

Das hier ist die erste 
unbeschriebene Seite 
eines Buches, das genau 
365 Seiten hat. 
Euer Kindergartenteam 
wünscht Euch Seiten 
voller schöner Momente, 
toller Erfahrungen und 
glücklicher Stunden! 

Einschreibung für das Kindergartenjahr 2023/2024 
 
Liebe Eltern, 
der Eintritt eures Kindes in unseren Kindergarten steht 
an? 
 
Dann freuen wir uns, euch am 10.02.2023 von 8:00 
bis 12:00 zur Einschreibung in unseren Kindergarten 
einladen zu dürfen. 
Sollte dieser Termin nicht möglich sein, bitte ich um 
telefonische Terminvereinbarung für ein persönliches 
Kennenlernen  
von Montag – Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr bis 
24.02.2023.  Tel. 05335/2281‐60 
 
Alternativ findet ihr das Anmeldeformular auf unserer 
Homepage www.kg‐elemauka.at unter »Downloads«, 
das ihr uns per Email an cl.thurner@tsn.at oder per 
Post übermitteln könnt. 
 
Eingeschrieben werden alle Kinder, die bis 31.08.2023 
das 3. Lebensjahr vollendet haben. 
Mitzubringen sind bitte Geburtsurkunde und Impfpass. 
 
Mit den besten Grüßen 
Claudia Thurner 
Kindergartenleitung »Elemauka« 
Marktgasse 22, 6361 Hopfgarten, cl.thurner@tsn.at 
05335/2281‐60



Wenn es abends dunkel ist 
und niemand ist im Haus, 
schaut der kleine Weih‑
nachtswichtel frech zur 
Türe raus. 
Der kleine Weihnachts‑
wichtel hat an uns ge‑
dacht. Er möchte seine 
Freude teilen und hat für 
uns was mitgebracht…. 
 
Mit Spannung erwarteten 
unsere Kindergartenkin‐
der die tägliche „Wichtel‐
post“ und waren neugie‐
rig, was der Wichtel Lasse 
wieder alles zu erzählen 
oder sogar für uns mitge‐
bracht hatte… 

Fleißig erledigten die Kin‐
der die vom Wichtel er‐
teilten Aufgaben. So wur‐
den goldene Bügelperlen‐ 
sterne gebaut, Lebkuchen‐ 
Nikoläuse und Kekse für 
die Jause gebacken, mit 
Zauberschaum experi‐
mentiert und eine Weih‐
nachtskrippe aufgebaut. 
Die aufregenden Ge‐
schichten, Lieder und 
Spiele wurden von den 
Kindern freudig ange‐
nommen. Besonders lus‐
tig war unser Körper‐
wahrnehmungsspiel „10 
kleine Sternchen“ wo je‐
der mit einer Rückenmas‐

sage vom dahinter sitzen‐
den Freund verwöhnt 
wurde. 
Ein Höhepunkt in der Ad‐
ventzeit war der Besuch 
des Nikolaus. Natürlich 
haben wir ihn voller 
Freude mit Liedern, Ge‐
dichten und Harfenmusik 
empfangen. Aufmerksam 
und staunend lauschten 
die Kinder den Erzählun‐
gen des Nikolaus. Nach‐
dem wir ihm sein „Lie‐
blings – Fingerspiel“ 
aufgesagt haben, hat er 
uns unsere selbstgebas‐
telten Nikolausdosen gut 
gefüllt überreicht.  

Gemeinsam konnten wir 
so manch schöne, besinn‐
liche Sternstunde im Kin‐
dergarten erleben… 
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KINDERGARTEN 
KELCHSAU



Jänner 2023   39   

HOPFGARTNER BLATTL

Die Vorbereitungen  
neigen sich dem Ende zu… 
 
Die himmlischen Heer‐
scharen stehen bereit. 
Während die Nikoläuse 
schon ihren Dienst getan 

VOLKSSCHULE HOPFGARTEN

haben, wird es nun Zeit für all die Engel. An ihrer Voll‐
endung wird noch fieberhaft gearbeitet, aber wir sind 
schon gut gerüstet. Viele unserer Basteleien können 
heuer bei einem Spaziergang durch den Markt auf den 
Christbäumen dort bewundert werden.  

Die wichtigsten Zutaten für ein fröhliches Fest sind 
aber auf dem Foto unten zu sehen. 

6305 Itter, Tel.: 05335 / 2191-0
www.autofuchs.at

Kraftstoffverbrauch, kombiniert: 8,1 l/100 km, 
CO

2
-Emission, kombiniert: 185 g/km

WWW.SUBARU.AT

100 % ALLRAD.
0 % MAINSTREAM.
SEIT 50 JAHREN.
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Besuch vom Nikolaus 
 
Am 6. Dezember bekamen 
wir überraschend Besuch 
vom Nikolaus. Gefüllt war 
sein Körbchen mit einem 
Säckchen für alle Schü‐
ler*innen. Auch die Lehr‐
personen und unsere 
Schulassistentin bekamen 
eine Überraschung. Mit 
dabei war auch die Oma 
eines Jungen aus unserer 

Schule, welche uns ein 
selbst gestaltetes Mund‐
artgedicht vortrug. 
 
Neuer Lesestoff für  
unsere Schüler*innen 
 
Bei der Aussicht, neue Bü‐
cher für die Bücherei be‐
stellen zu dürfen, schlägt 
wohl das Herz jedes 
Schulbibliothekars höher. 
So geschah es an unserer 
Schule. Als Abschluss un‐

seres Lesemarathons vom 
Schulschluss des letzten 
Jahres war nun noch die 
Bestellung der Bücher 
ausständig. Mitte Novem‐
ber waren nun alle Exem‐
plare lieferbar. So wurde 
die Bücherei neben jeder 
Menge neuer Sachbücher 
auch um die neuen Aus‐
gaben von Gregs Tage‐
buch, Werken rund um 
die Kuh Lieselotte oder 
Zilly und Zingaro er‐

weitert. Die Schüler*in‐
nen konnten den neuen 
Lesestoff fast gar nicht 
mehr erwarten und es 
wurde sofort fleißig aus‐
geliehen. 
 
Nochmals herzlich bedan‐
ken möchten wir uns bei 
der Firma kamin+ofen  
Manfred Riedmann, die 
unseren Lesemarathon 
unterstützte. Dadurch 
konnten wir 54 neue Bü‐
cher für unsere Bibliothek 
anschaffen. 

 
Theaterbesuch 
 
In den vergangenen Schul‐ 
jahren konnten viele Ver‐
anstaltungen nicht statt‐
finden. Dazu gehörte auch 
der jährliche Theaterbe‐
such in St.Johann. Umso 
größer war die Freude, als 
es nun endlich wieder so‐
weit war. Am Programm 
stand das Stück „Die 
Schneekönigin“, in dem es 
um die tiefe Freundschaft 
zwischen Greta und Kai 
ging (Foto unten). 
 
Den Weg nach St. Johann 
bestritten wir klimabe‐
wusst, denn zuerst brach‐
ten uns 3 Taxis, welche 
von der Gemeinde bezahlt 
wurden, zum Bahnhof 
von Hopfgarten. Der wei‐
tere Weg wurde mit dem 
Zug zurückgelegt. Retour 
ging es dann wieder mit 
dem Zug und dem öffent‐
lichen Bus.

Sitzen zwei Frösche am 
Teich, da fängt es an zu 

regnen. Sagt der eine 
Frosch zum anderen: 

,,Komm, springen wir ins 
Wasser, sonst werden wir 

noch nass!” 
 

In der Schule fragt die 
Lehrerin: ,,Was ist flüssi‑
ger als Wasser?” Meldet 

sich Lisa und meint: 
,,Hausaufgaben! Die sind 

nämlich überflüssig!”
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Die Mittelschule Hopfgarten bedankt sich herzlichst beim Fußballverein der  
„Altherren Hopfgarten“ 
 
Die „Altherren“ unterstützen uns mit einem großzügigen Betrag, sodass wir in dieser 
Zeit der Teuerung Familien unterstützen können, wenn es um Ausgaben für die Schule 
geht. So können wir bewerkstelligen, dass niemand aufgrund finanzieller Engpässe 
bei Schulveranstaltungen zu Hause bleiben muss. Hier möchte ich ersuchen, dass Be‐
troffene in solchen Angelegenheiten Kontakt mit der Schulleitung aufnehmen. Absolute 
Diskretion ist selbstverständlich. Danke an die „Altherren“ für diesen wertvollen 
Beitrag für die Gesellschaft!          Johanna Klingenschmid (Schulleitung MS Hopfgarten) 

Weihnachtspackerlaktion 2022  
Auch heuer gelang der MS Hopfgarten wieder eine anschauliche Sammlung von über 100 Weihnachtspackerln. 
Fleißig sammelten unsere Schülerinnen und Schüler Schreibmaterialien, Spielsachen und Hygieneartikel für be‐
dürftige Kinder in Osteuropa. Die liebevoll verpackten Geschenke wurden Ende November abgeholt und haben 
zu Weihnachten viele Kinderaugen leuchten lassen. Es war schön zu beobachten, mit welchem Enthusiasmus 
unsere Kinder aktiv waren, um anderen eine Freude zu bereiten!
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Mittelschule Hopfgarten 
besucht 1. Brixentaler 
Lehrlings- und Fachkräfte- 
messe  
 
Die Berufswahl zählt zu 
den ersten bedeutenden 
Entscheidungen im Leben 
der jungen Menschen. Am 
11. November drehte sich 
in der arena365 in Kirch‐
berg von 9 bis 19 Uhr al‐
les um Berufe, Lehre und 
Ausbildung und um die 
vielen interessanten Be‐
rufsmöglichkeiten, die im 
Brixental angeboten wer‐
den. Berufsbilder wurden 

aktiv vorgestellt, indem 
die Besucherinnen und 
Besucher „Hand anlegen“ 
durften und so in die ver‐
schiedensten Berufe le‐
bensnah eintauchen konn‐ 
ten. Die Forstbetriebe der 
Gemeinden Hopfgarten i. 
Bt. und Kirchberg i. T. 
stellten ihren Fuhrpark 
im Freigelände vor, im 
Innenbereich wurden Rei‐
fen gewechselt, Cocktails 
gemixt, Schaufensterpup‐
pen dekoriert, Salben her‐
gestellt und einiges mehr.  
Dabei trafen die Kinder 
und Lehrpersonen auf 
viele bekannte Gesichter 
‐ unter anderem auf ei‐
nige ehemalige Schülerin‐
nen und Schüler, die ihre 
Lehrausbildung in regio‐
nalen Betrieben absolvie‐
ren. 
Unsere Schülerinnen und 
Schüler der 3a, 3b, 3c und 
der PTS Klasse hatten 

großen Spaß und gewan‐
nen viele wertvolle Ein‐
blicke in die Berufswelt. 
Auch die Freude über die 
gewonnenen Preise war 
riesengroß! 
Wir bedanken uns bei den 
Veranstaltern und bei den 
Betrieben für das tolle Er‐
lebnis! 
 
Nistplatzbau im Wahl-
pflichtfach Ökologie 
 
Da natürliche Nistplätze 
für Vögel immer seltener 
werden, wurden im Wahl‐
pflichtfach Ökologie Nist‐
kästen hergestellt. 
Dafür erhielt die Ökolo‐
giegruppe der MS Hopf‐
garten vorbereitete Mate‐
rialien vom Obst‐ und 
Gartenbauverein, welche 
die Schülerinnen und 

Schüler an einem span‐
nenden Nachmittag zu ei‐
nem fertigen Nistkasten 
zusammenbauen konn‐
ten. 
Der Obst‐ und Gartenbau‐
verein war bei unserem 
Projekt eine sehr große 
Hilfe und wir möchten 
uns herzlichst für die 
großzügig bereitgestell‐
ten Materialien bedanken.  
Zusätzlich unterstützte 
der Obst‐ und Gartenbau‐
verein die Mittelschule 
Hopfgarten sehr großzü‐
gig beim Ankauf von 
neuem Werkzeug für un‐
sere Werkstätten!  
Wir wissen das sehr zu 
schätzen und bedanken 
uns vielmals! 
Die Ökologiegruppe der 
MS Hopfgarten und das 
gesamte Team. 
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Frau Ehrlenbach Theresia und Frau Leithner Resi haben 
20 Jahre an der ASO‑Hopfgarten als Schulhelferinnen 
gearbeitet. Ihr Einsatzort waren die Kinder mit „Be‐
sonderen Bedürfnissen“, denen sie ihre ganze Aufmerk‐
samkeit schenkten. 
 
Ihre Arbeit war geprägt von: 
 
Achtsamkeit:  
Theresia und Resi haben sich ganz auf unsere Kinder 
eingelassen und ihnen ihre ganze Aufmerksamkeit ge‐
schenkt. Das ist besonders bei Menschen die gepflegt 
werden, sehr wichtig, da sie die positive Energie spüren 
und sich so nicht als Gegenstand behandelt fühlen. 
 
Sanftheit:   
Sie haben sich Gedanken darüber gemacht, wie sich 
ihre Hände in der Pflege anfühlen. 
 
Keine Berührungsängste:  
Auch eine noch so volle Windel, feuchte Küsschen oder 
die halbe Mahlzeit des Schützlings auf der Kleidung ha‐
ben Theresia und Resi nicht sonderlich gestört, es ge‐
hörte einfach zu ihrer Arbeit dazu. 
 
Akzeptanz:  
Gerade in der Zusammenarbeit im Team muss man die 
Besonderheiten und Eigenheiten der anderen akzep‐
tieren. Auch Umstände der Arbeitszeiten, Abrechnungen 
und so einige andere Irritationen des Alltags konnten 
Frau Ehrlenbach und Frau Leithner  nicht aus der Fas‐
sung bringen, sie haben alles so genommen, wie es ist. 
 
Offenheit:  
Wenn viele Menschen Schule machen, kommen viele 
Meinungen, Fähigkeiten, Ausbildungen, Befindlichkei‐
ten,….zusammen. Sie waren allem gegenüber aufge‐
schlossen und bereit sich einzulassen. 
 
Verbundenheit:  
Theresia und Resi haben sich unserer Schule, den Kin‐

dern und Kolleginnen gegenüber verbunden gefühlt. 
Die Zugehörigkeit zum Team war ihnen ein Anliegen, 
für das sie sich auch eingesetzt haben. 
 
Verantwortung:  
Für Menschen mit besonderen Bedürfnissen muss man 
oft auch Verantwortung übernehmen, das haben sie nie 
gescheut und sie waren sich vor allem der Tragweite 
immer bewusst. 
 
Einfühlungsvermögen:  
Ihre Fähigkeit zu bemerken, wie es dem Gegenüber 
geht, haben sich nicht nur auf die Kinder, sondern auch 
auf die Kolleginnen bezogen. Mit offener Wahrnehmung 
haben sie nicht vorbeigeschaut, wenn es jemandem 
nicht gut ging. 
 
Sorgfalt:  
Die genaue und perfekte Erledigung ihrer Arbeit war 
ihnen wichtig, Schlampigkeit und halbe Sachen waren 
ihnen fremd.  
 
Einhalten der persönlichen Grenzen der Kinder:  
Jeder Mensch hat seine persönlichen Grenzen, die ganz 
unterschiedlich sein können. Sie haben diese Grenzen 
bemerkt und nicht überschritten, auch wenn ihre Gren‐
zen so manches Mal ausgereizt wurden. 
 
Belastbarkeit:  
Theresia und Resi waren extrem belastbar und haben 
nie die Geduld verloren. 
 
Liebe: Nur mit Liebe zu diesem Beruf und zu unseren 
Kindern kann man diese Arbeit täglich bewältigen und 
diese Liebe haben sie aufgebracht und großzügig 
weitergeschenkt. 
 
Wir wünschen unserer lieben Theresia und Resi alles 
Gute für den Ruhestand, viel Erholung und Spaß und 
vor allem Gesundheit Euer Team der ASO‑Hopfgarten 

Verabschiedung von Frau Ehrlenbach Theresia und  
Frau Leithner Resi in den Ruhestand



In den Räumlichkeiten des Eltern‑Kind‑Zentrums, sowie 
bei den Kursen und Vorträgen sind die Covid Sicherheits‑
maßnahmen und die Hygienemaßnahmen einzuhalten.  
(Aktuelle Informationen über die Covid Sicherheitsmaßnah‐
men erfahrt ihr auf unserer Homepage oder direkt bei den 
KursleiterInnen.)  
 
Mutter‑Eltern‑Beratung (Kinder 0 – 4 Jahre)  
Termin: Do. 12. Jan., 8.30 – 10.00 Uhr  
Leitung: Heidi Laiminger (Hebamme) 
 
EKiZ Frühstück 
Das EKiZ Frühstück ist für alle, die sich mit anderen El‐
tern und deren Kindern treffen möchten, um Kontakte 
zu knüpfen und Erfahrungen auszutauschen. 
Termin: Do. 19. Jan., 9.00 – 11.00 Uhr 
Beitrag: € 3,— (für eine kleine Jause) 
 
Geschichtenkoffer 
Termin: Do. 19. Jan., 16.00 – 17.00 Uhr,  
mit Andrea da Sacco (Kindergartenpädagogin) 
Ort: Mediathek 
Beitrag: freiwillige Spenden 
Anmeldung: 0650/9836881 oder  
ekiz‑hopfgarten@gmx.at 
(findet nur bei genügend TeilnehmerInnen statt) 
 
Baby Treff mit Zahnprophylaxe 
Termin: Do. 26. Jan., 14.00 – 16.00 Uhr 
Leitung: Heidi Laiminger (Hebamme) 
Beitrag: € 3,— (für eine kleine Jause) 
 
EKiZ Bildung: Hallo, Merhaba, Dobro Jutro  
(Fit for family Vortrag – online!) 
In Kindergärten ist die Zusammensetzung der Gruppen 
durch unterschiedliche Erstsprachen der Kinder ge‐
prägt und Mehrsprachigkeit Alltag. Wie gehe ich mit 
der multikulturellen Situation um und wie kann ich 
Erst‐, Zweit‐ oder sogar Drittsprache fördern? 
Termin: Mo. 23. Jan., ab 20.00 Uhr – online Vortrag 
mit Anna Lena Kriner                             
Beitrag: kostenlos 
Anmeldung: 0650/9836881 oder  
ekiz‑hopfgarten@gmx.at 
 
Geburtsvorbereitung in Hopfgarten 
Termin: Mo. 09. Jan, ab 17.00 Uhr, mit Lisa Hechen‐
bichler (Hebamme) & Maria Rabl (EEH‐Fachberaterin) 
Beitrag: € 150,—    Anmeldung: 0664/4412718 

Spiel, Spaß und Bewegung (1,5 ‑ 3 Jahre m. Begl.) 
Wenn der Pappkarton zum Piratenschiff wird…mit viel 
Fantasie geben Kinder Alltagsmaterialien im Spiel eine 
ganz andere Bedeutung. 
Termin: Mo. 16. Jan, 15.00 – 16.00 Uhr,  
mit Katharina Korunka (Psychomotorikerin)  
Beitrag: 6 Einh. € 36,— / € 27,— (f. Mitgl.)  
Anmeldung: 0650/2434748 
 
Spiel, Spaß und Bewegung (3 – 5 Jahre m. Begl.) 
Wenn der Pappkarton zum Piratenschiff wird…mit viel 
Fantasie geben Kinder Alltagsmaterialien im Spiel eine 
ganz andere Bedeutung. 
Termin: Mo. 16. Jan, 16.00 – 17.00 Uhr,  
mit Katharina Korunka (Psychomotorikerin)  
Beitrag: 6 Einh. € 36,— / € 27,— (f. Mitgl.)  
Anmeldung: 0650/2434748 
 
Babymassage ‑ Bindung durch Berührung für Neu‑
geborene (0 – 4 Monate m. Begl.) 
Termin: Kursstart im Jänner bei genügend Teilnehmern, 
Mi. 9.00‑11.00 Uhr, mit Maria Rabl (DGKS, Basic‐Bon‐
ding Gruppenleiterin) 
Beitrag: 6 Einh.  € 72,— / € 63,— (f. Mitgl.)  
Anmeldung: 0676/6312842 oder  
maria.rabl@kufnet.at 
 
Yogakurse 
Die neuen Yogakurse starten wieder im Jänner! Ihr 
könnt euch jetzt schon anmelden!  
Yoga in Itter: Mo, 09. Jan, 19.00 – 20.00 Uhr (10 Einh.) 
Yoga für Alle: Di, 10. Jan, 18.30 ‐ 19.30 Uhr (10 Einh.) 
Yoga für Schwangere:  
Do, 12.Jan, 17.30 ‐ 18.30 Uhr (8 Einh) 
Yoga für Männer:  
Do, 12.Jan, 18.45 ‐ 19.45 Uhr (8 Einh.) 
 
Leitung: Nati Cohen (Yogalehrerin) 
Anmeldung: 0664/73712018  
oder natiyoga108@gmail.com 
Information: IG @tripurabala.yoga oder  
FB Tripura Bala Yoga 
 
Fit in den Frühling...  
…mit Pilates, einem tollen Training für die Körpermitte. 
Oder die Beweglichkeit des Rückens stärken mit unse‐
rem Rückentraining. Bitte Trinkflasche und Handtuch 
mitnehmen! Kurse sind einzeln oder auch zusammen 
buchbar. 
Termin Rückentraining: Mo. 23. Jan, 17.00 – 18.00 Uhr 
Termin Pilates: Mo. 23. Jan, 18.00 – 19.00 Uhr  
Leitung: Michaela Loferer (Wellnesstrainerin) 
Beitrag: 4 Einh. € 50,— (pro Kurs) 
Anmeldung: 0650/9836881 oder  
ekiz‑hopfgarten@gmx.at 
 
EKiZ Bildung: Stärken stärken stärkt  
(Fit for family Vortrag) 
Mehr denn je brauchen Kinder und Jugendliche Men‐
schen, an denen sie sich orientieren können, die sie be‐
stärken und unterstützen, ihnen Freiräume lassen und 
gleichzeitig Grenzen aufzeigen und Halt im Alltag geben. 
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ELTERN-KIND-ZENTRUM  
HOPFGARTEN  ekiz-hopfgarten.org 
Marktplatz 4, Tel.: 0650/9836881,  
Mail: ekiz-hopfgarten@gmx.at    

Werde EKiZ Mitglied! Für 22 Euro im Jahr pro Familie gibt es Vergünstigungen bei vielen Kursen und Vorträgen! Außerdem unterstützt du damit unsere Arbeit und hilfst uns dabei, weiterhin ein vielfältiges Programm anbieten zu können. 
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Termin: Do. 02. Feb, 09.00 – 11.00 Uhr, mit Silvia Rudisch‐Prögler  
Beitrag: € 7,— / € 5,— (f. Mitgl.)  
Anmeldung: 0650/9836881 oder ekiz‑hopfgarten@gmx.at 
 
Fit nach der Geburt ‑ Rückbildungsgymnastik 
Babys u. Kleinkinder können mitgebracht werden!  
(mit ärztlicher Überweisung ca. 68% Rückvergütung!) 
Termine auf Anfrage, mit Dipl. Physiotherapeutin Sabine Steindl 
Ort: Grafenweg 58, Hopfgarten 
Beitrag: je nach Teilnehmerzahl    Anmeldung: 0680/3348933 
 
Wir möchten uns für die zahlreiche Teilnahme am Christkindlmarkt 
am 8. Dezember bedanken! Wir haben uns sehr über die vielen Kinder 
gefreut, die in unserer Weihnachtswerkstatt wunderschöne Basteleien 
angefertigt haben! 
Bedanken möchten wir uns auch bei der Firma Farben Eisenmann ‑
Decker KG für die großzügige Kerzenspende! 
 
Wenn nicht anders angegeben, finden alle Kurse im Pfarrzen‑
trum Hopfgarten statt!  
Mehr Informationen über uns und unsere Veranstaltungen findet ihr 
auf unserer Homepage www.ekiz‑hopfgarten.org oder telefonisch un‑
ter 0650/9836881 (Mo bis Fr von 8.00‑12.00 Uhr) und per E‑Mail:  
ekiz‑hopfgarten@gmx.at.  

Euer Ekiz-Team 

Frohes neues Jahr!   
Buon anno!      Feliz año nuevo!      Estikhisméno to néo étos!       Feliz Ano Novo!          Gott nytt år!           

Sretna Nova godina!       Gelukkig Nieuwjaar!       Bonne année!       Hyvää uutta vuotta! 

BADMINTON FÜR KINDER 
 
Für Kinder und Jugendliche von 6 – 14 Jahren  
mit Christoph Bjerler 
jeden Dienstag in der Sporthalle Hopfgarten 
17.00 – 17.45 Uhr: 6‑ bis 9‑jährige 
17.45 – 18.30 Uhr: ab 10‑jährige 
Kosten: Pro Semester € 10,— 
 

BADMINTON für Erwachsene  
jeden Dienstag von 18.30 Uhr – 20.00 Uhr in der 
Sporthalle Hopfgarten 
Kosten: ca. € 45,— pro Semester  
(je nach Teilnehmer:innen‐Anzahl) 
 

HALTUNGSTURNEN + FITNESS  
Sanftes Rücken‐ und Fitnesstraining für alle 
Generationen mit Nadine Fuchs 
jeden Dienstag ‑ 18.00 – 19.00 Uhr in der 
Sporthalle in Hopfgarten  
Kosten: € 5,— pro Abend 

GANZKÖRPER HIGH‑INTENSITY‑ 
INVERVALL‑TRAINING   

„Schinden mit Nadine“ mit Nadine Fuchs als Vorbe‐
reitung auf einen aktiven Winter 
jeden Dienstag ‑ 19.00 – 20.00 Uhr in der 
Sporthalle in Hopfgarten  
Kosten: € 5,— pro Abend 
 
Für das HALTUNGSTURNEN sowie für den FITNESS‑ 
KURS können Sie einen Teilnahmeblock um € 50,—    
(= 11 Teilnahmen) erwerben ‑ (bitte tel. bestellen: 
0650/9210202). Die „alten“ 10er‑Blöcke sind natür‑ 
lich nach wie vor gültig! 
 

Du bist auf der Suche nach einem 
besonderen Geschenk?  

Wie wär‘s mit einem Gutschein für einen Kurs / 
eine Veranstaltung der ERWACHSENENSCHULE 

Hopfgarten? 
Anruf genügt oder E‐Mail an: es‐hopfgarten@tsn.at 

 
  
 

FIS MASTERS CUP  
FIS 

MASTERS CUP 

Wildschönau/Kelchsau 
 

Wann? 
Samstag, 14.01.2023, ab 9 Uhr (RTL) 
Sonntag, 15.01.2023, ab 9 Uhr (SL)  

Wo? 
ARENA Tennladen Niederau
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Öffentliche Bücherei Hopfgarten 

Öffnungszeiten:    MO  10:00 - 11:00 Uhr     MI  9:00 – 10:00 Uhr    DO  17 – 19 Uhr SO  9:00 – 10:30 Uhr  

Wir sind auch online: http://mediathek-hopfgarten.bvoe.at      Mail: diemediathek@gmail.com 

Wir danken unserem Sponsor: Raiffeisenbank Hopfgarten

Neues Jahr ‑ neue Öffnungszeiten: 
Ab 9. Jänner ist die Mediathek zusätzlich zu den gewohnten  

Öffnungszeiten auch an den Montagen offen.  
Von 10.00 bis 11.00 Uhr sind wir für euch da. An diesen Tagen arbeiten  

wir mit der Diakonie in Hopfgarten zusammen, Klienten helfen mit.  
 
Beispiele für besonders empfehlenswerte Bücher: 
 
Verena Rossbacher, Mon Cherie und unsere demolierten Seelen 
Ein witziger, warmherziger Roman mit einer chaotischen Protagonistin, 
die auf unkonventionelle Weise ihr Leben angeht. Die Autorin ‐ eine 
würdige Gewinnerin des österreichischen Buchpreises 2022.  
 
Sisonke Msimang, Und immer wieder aufbrechen 
Die Autorin erzählt mit schonungsloser Offenheit ihre Lebensgeschichte. 
Sie ist in mehreren afrikanischen Ländern aufgewachsen, hat in den 
USA studiert und ist schließlich in ihre Heimat Südafrika zurück gekehrt.  
 
Stefan Soder, Cafe Selig      
Der vierte Roman des Autors aus Brixen i.T. zum aktuellen Zeitgeschehen: Über Freundschaft 
und Verrat, Karrieren und ihren Preis, einem erschwindelten Bestseller, den Rausch der 
Macht und den Kater danach. 
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 „Orte des Respekts“ möchte besonderes Engagement in den verschieden-
sten gesellschaftlichen Bereichen Integration, Inklusion, Umwelt und Bil-
dung - aber auch Kinder- und Jugendprojekte, sichtbar zu machen. Der 
Verein Schritt für Schritt wurde für „Österreichs Orte des Respekts“ nominiert 
und im österreichweiten Publikumsvoting auf den 3. Platz gewählt.   
Der gemeinnützige Verein fördert seit 2009 behinderte Kinder & Jugend-
liche. Durch das ganzheitliche Förderprogramm bei Schritt für Schritt wird 
den Kindern das Alltagsleben um ein Vielfaches erleichtert und eventuelle 
Spätfolgen verringert. Dieses Therapiekonzept wird mittlerweile seit über 
13 Jahren praktiziert! Das Angebot von Schritt für Schritt beinhaltet Physio- 
und Ergotherapie für Kinder, Logopädie für Kinder, Unterstützte Kommu-
nikation, Kleingruppen über einen halben bzw. ganzen Tag, Schwimmtrai-
ning für behinderte Kinder, Therapiehunde, Intensivtherapien und Galileo 
Vibrations-training.  
Unterstützt, gefördert und gefordert werden die Kinder von einem inter-
disziplinär arbeitenden Team, das durch die Freude an ihrem Beruf und 
ihre Liebe zu den Kindern miteinander verbunden ist. Man spürt den gegen-
seitigen Respekt, fühlt das Miteinander und ihre Motivation bei der Arbeit.  
Schritt für Schritt ist mittlerweile von Hopfgarten in die Schwoich auf den 
Lilienhof umgezogen. Die Kombination der Therapie mit Betätigungsfeldern, 
die der Standort auf dem Bauernhof bietet, ist ideal und einzigartig. Schritt 
für Schritt bietet somit den Kindern und Jugendlichen mit hohem bis höch-
stem Grad der Beeinträchtigung eine bedürfnisorientierte und sinnvolle 
Form der Aktivität und Beschäftigung. Angefangen vom Gemüse- und Ob-
stanbau, dem respektvollen Umgang mit den Tieren und der dazugehörigen 
Pflege bis hin zur Verarbeitung und sinnvollen Verwertung der vorhandenen 
Ressourcen.  
Das ganze Jahr wurde mit den Kindern und Jugendlichen fleißig gebastelt, 
gewerkt, eingekocht, genäht, ... um dann am Weihnachtsbasar auch etwas 
bieten zu können. Es wurden wieder tolle Werkstücke aus natürlichen Ma-
terialien aber auch aus Beton, Dekoartikel, die nicht nur Weihnachten jeden 
Wohnraum zum Strahlen bringen, Kränze und vieles mehr angeboten.  
Im Projekt Weihnachtsbasar wurde aber nicht nur gewerkt, sondern thera-
peutisch hatten die Kinder hier vielerlei Aufgaben, die ihnen im Eifer aber 
nicht bewusst waren. Es wurde mit den Ergotherapeutinnen feinmotorische 
Fertigkeiten geübt, die Physiotherapeutinnen achteten auf die richtige 
Haltung, es wurde z.b. mit „Rollstuhlkindern“ im Stehen gearbeitet. Auf 
Ausdauer und Konzentration legten die Pädagoginnen Wert und auch lo-
gopädische Übungen (Luftstromlenkungen beim Blasen etc.) waren in die 
Vorbereitungsarbeiten eingebaut. Aber das Schönste ist natürlich die Freude 
über die fertigen Werkstücke, die dann in einem einzigartigen Ambiente 
präsentiert werden konnten. 
 
Helfen Sie uns zu helfen! 
Schritt für Schritt ist weiterhin auf Spenden angewiesen. Nur etwas 30% 
der Therapiekosten können mit dem Land Tirol abgerechnet werden. Jeder 
gespendete Euro kommt direkt den betroffenen Kindern und Jugendlichen 
zu Gute.  
 
DANKE. 
Wir wollen uns ganz herzlich bei der Seniorenstube Westendorf bedanken. 
2.000 Euro wurden hier vor kurzem überreicht. DANKE.  
Und ebenfalls ein Dankeschön für die „Viwitz’n geh“-Aktion im Brixental 
und die Nikolaussackerl-Aktion in „Meine bunte Welt“.   
 

SCHRITT FÜR SCHRITT  
wurde im Publikums-
voting österreichweit 

auf den 3. Platz gewählt als  
“Ort des Respekts 2022“!  

Schilifte Itter GmbH 
Alte Bundesstrasse 1 
6305 Itter 
 
Die Schilifte Itter GesmbH in Liqu. verkaufen 
infolge der Auflösung der Gesellschaft drei 
Grundstücke in der Katastralgemeinde 
82004 Itter.  
 
Es handelt sich dabei um  
folgende Grundstücke: 
‐ Grundstück 134/3 (1473 m²) 
‐ Grundstück 121/1 (3550 m²) 
‐ Grundstück 121/2 (1586 m²) 
 
Alle drei Grundstücke sind im 
Flächenwidmungsplan der Gemeinde Itter 
als Freiland ausgewiesen. 
 
Auf dem Grundstück 134/3, direkt an der  
L 206, ist die ehemalige Talstation des 
Schleppliftes Itter errichtet.  
 
Bei den Grundstücken 121/1 und 121/2 
handelt es sich um landwirtschaftliche 
Grundstücke, sodass die einschlägigen 
Bestimmungen des Tiroler Grundverkehrs‐ 
gesetzes zur Anwendung gelangen. 
 
Das Grundstück 121/1 wird zur Gänze vom 
Grundstück 121/2 umschlossen, sodass 
diese Grundstücke nur gemeinsam zum 
Verkauf stehen. 
 

Kaufinteressenten werden eingeladen, 
Kaufanbote bis spätestens 
Montag, dem 30.01.2023, 17:00 Uhr,  
per E‐Mail an f.eberl@skiwelt.at zu 
übermitteln. 
 
Sämtliche Kaufnebenkosten sind vom 
Käufer zu tragen. 
 

Für nähere Informationen steht der 
Liquidator Fridolin Eberl  
telefonisch (0664/3938554) 
od. per E‐Mail (f.eberl@skiwelt.at)  
zur Verfügung. 
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Foto oben: Unsere erfolgreiche 
Mannschaft des SK Hopfgarten 

 
Ergebnisse:  
1. Philip Sandbichler, 1. Si‐
mon Andreas Ager, 1. Lu‐
zie Gottinger, 1. Sofia 
Schulz, 1. David Astner,    
2. Maximilian Hausegger, 
2. Leo Fuchs, 4. Tobias 
Wojutycki, 8. Moritz Sand‐
bichler, 8. Mathias Wurz‐
rainer, 11. Fabian Prem, 
14. Leni Gottinger, 15. Noah 
Mayr, 20. Mathias Em‐
bacher 

26.11.2022: Ergebnisse Raiffeisen Bezirks Cup Kinder, Technikbewerb, Sporthalle 
Hopfgarten im Brixental  
Nach 2 Jahren Pandemiepause konnte der SK Hopfgarten heuer wieder den Technikbewerb 
der Kinder erfolgreich abhalten. Mit 5 Klassensiegern und zahlreichen weiteren Top Plat‐
zierungen konnten heuer Top Platzierungen erreicht werden. Herzliche Gratulation an alle Athleten und Trainer. 
Danke an alle Helfer und Unterstützer. Ohne Euch wäre so eine Veranstaltung nicht durchführbar.

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen:  
Am 9. Dezember 2022 fand in der Salvena in Hopfgarten die Jahreshauptversammlung 
statt. Einen Bericht darüber können Sie gerne auf unserer Homepage nachlesen.

Ergebnisse und Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
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Neuwahlen:  
Nach 4 Jahren Amtszeit mussten Neuwah‐
len durchgeführt werden. Folgender Aus‐
schuss wurde wieder‐ bzw. neugewählt. 
Danke an die Gemeindevertretung für die 
Unterstützung bei der ordnungsgemäßen 
Durchführung der Neuwahlen. 
Obmann:  
Christian Sandbichler (wiedergewählt), 
Obmann Stellvertreter:  
Josef Six (wiedergewählt), 
Kassier: Nicole Hausegger (neugewählt), 
Schriftführerin:  
Theresa Riedmann (neugewählt).  
 
Gleichzeitig wollen wir uns bei den schei‐
denden Ausschussmitgliedern Manuela 
Prem (Kassier) und Doris Erharter (Schrift‐ 
führerin) für die erfolgreiche Mitarbeit der 
vergangenen Jahre recht herzlich bedanken. 
Wir wünschen dem bestehenden bzw. neu 
gewählten Ausschuss viel Erfolg und auf 
weitere 4 Jahre gute Zusammenarbeit mit 
tollen Projekten. 

 
Vorschau Bewerbe des SK Hopfgarten:  
Nachfolgende Bewerbe werden in dieser 
Saison vom SK Hopfgarten ausgetragen. 
Wir freuen uns schon darauf und hoffen 
auf zahlreiche Zuschauer und Helfer (Tor‐
richter, Rutscher, Kuchenbäckerinnen, etc.)! 
 
14. Jänner 2023: Bezirkscup der Kinder, 
Slalom 2 Rennen 
20. Jänner 2023: Schirennen der PARA – 
Mental‐ und Down Syndrom Athleten 
21. Jänner 2023: Salvenschitag (Vereins‐, 
Familien und Betriebsrennen)

Weiterbildung: 
Am 10.12 fand im Alpbachtal eine Fortbildung mit 
Übungsleitern und Instruktoren statt. Auch hier waren 
wir dabei. 

Foto v. l. n. r.: Reinhard Embacher (Vizebürgermeister und Sportre-
ferent), Manuela Prem (scheidende Kassiererin), Doris Erharter (schei-
dende Schriftführerin), Christian Sandbichler (Obmann), Theresa 
Riedmann (Schriftführerin), Josef Six (Obmann Stellvertreter), Paul 
Sieberer (Bürgermeister).  
Nicht am Foto: Nicole Hausegger (Kassiererin)

�

�

�

� �

� �

�

��������	
���

���������������������
��������	
�����������������

����	����������������������������������
���������	�
 �����
��!����"��������
����������#$������

%�
�����
��������	��
�����	����	�������	�
	���	������	������
���������
	���	�����

�	��
���
���
���	������������������
��������� �
��������	�������
��!�������	����	�
�������� �
	�����
�� "#� $������	�����%���	�� ���
��&����	����'#� $�����������	�"�
��(�	���)�
��������	��

%
�������	�����	����������������
��(�����������*���+�		���
		�

&���	�
���
�������������,�-.�/�0������
�����,�1.�/�

%
��2��
�*����
�	���
	�������"3�4���
���5����������&������*���
��6
*�/7��
(��������
����
����
���������!������2��
���8�����
		�	��
�

9
�������	�����8����
����!�
	�����
'�����	��(����	��� �����	�!)��������������� ���*
�������	������
�
'���������+��
� ������
�����2����
�������7��(�����
	���&�5������	���
�

:	����	���
�����
��%�		��������"3��$�	����1#1-��	����
�������
(��/��5������	����/�	��8���
�����������������
�����	������&���5����
�

'�,��
��
	��;���
(��/��5������	����
����-��<=-�''=�1="'##3�



HOPFGARTNER BLATTL

50   Jänner 2023

Jahreshauptversammlung und 
Bericht vom CDR Hopfgarten 
 
Die Jahreshauptversammlung des CDR fand heuer in 
der Sunnseit‐Hittn statt.  
Sehr zur Freude des gesamten Ausschusses durften 45 
Personen zu der Versammlung begrüßt werden. 
Nach der Begrüßung aller Mitglieder und Ehrengäste, 
interessanten Jahresrückblicken vorgetragen von Lisa 
Brix und Christian Bucher, dem Kassabericht von 
Andreas Ehammer übergab der Obmann für die 
Wahlen das Wort an den Bürgermeister Stellvertreter 
Martin Hölzl.  
 
Das Ergebnis der Wahlen: 
Obmann: Christian Bucher  
Stellvertreter: Hannes Lindner (neu) 
Kassier: Andreas Ehammer 
Stellvertreter: Franz Misslinger 
Schriftführerin: Jasmin Mayr (neu) 
Stellvertreterin: Margit Bucher 
 
Als Beisitzer wurden gewählt: 
Marianne Lindner, Wolfgang Mayr, Stefanie Misslin‐
ger, Lukas Bucher (neu) und Christina Gratt (neu). 
 
Obmann Stellvertreter Hansjörg Hölz und Schriftfüh‐
rerin Lisa Brix haben auf eigenen Wunsch den 
Ausschuss verlassen. Beiden Mitgliedern gebührt gro‐
ßer Dank für ihren unermüdlichen Einsatz für den 
Verein. 
Geehrt wurde ebenfalls der langjährige Vereinsfoto‐
graf Martin Kruckenhauser und Helmut Klingler vom 
Verband Sportrodeln Österreich. 

 
Für die nächste Rodel‐ 
saison sind die Vorberei‐
tungen schon im Gange, 
die eigene Rennstrecke 
wurde schon winterfit 
gemacht, damit fleißig 
trainiert werden kann. 
Der CDR und der SV 
Penningberg hat schon 
die Planken auf der 
Rennstrecke sowie auf 
einem Teilstück der 
Rodelbahn Haagalm auf‐
gebaut, damit einer rei‐
bungslosen Saison nichts 
im Wege steht.   
 
Foto: Fleißige Helfer beim 
Planken aufbauen 

Auf den Fotos der neue Ausschuss sowie die Geehrten.

Fleißig zu trainieren hat sich auch Franz Misslinger vorgenommen ‐ wöchentlich trainiert er am Freitagnachmit‐
tag mit dem Nachwuchs. Jedes Kind, welches Interesse am Rodeln hat, darf bei diesen Trainings reinschnuppern.  
 
Am 11. und 12. Februar finden in Hopfgarten Austria‑Cup‑Bewerbe statt ‐ Termine die gerne vorgemerkt wer‐
den dürfen, denn Besucher und Schlachtenbummler sind jederzeit herzlich willkommen. 
 
Wir wünschen allen eine unfallfreie Saison und freuen uns ein Wiedersehen auf der Rodelbahn.
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AV Kinder- und  
Familiengruppe 
 
Sonntag, 29. Jänner 
Familienrodeln  
Hallo, liebe Kinder! Wenn 
es die Schneelage erlaubt 
treffen wir uns Anfang 
Jänner zu einem Familien‐
rodeln. Details gibts je 
nach Schneelage bei der 
Anmeldung. 
Christine Weissbacher,  
0676 43 01 931 
 
Alpinteam 
 
Samstag, 7. Jänner 
Leichte Skitour Gebra, 
Kitzbüheler Alpen  
Wenn es die Schneelage 
erlaubt starten wir die 
Skitourensaison mit einer 
leichten Tour auf den Ge‐
bra ‐ auch für Neu‐ und 
Wiedereinsteiger. 

Michael Sieberer und  
Katja Riedmann,  
0699 11 959 506 

 
Samstag, 28. Jänner 
Skitour Sagtaler Spitze 
(Standkopf), Inneralp‑
bach  
Von Inneralpbach aus gibt 
es sehr viele Skitouren‐
möglichkeiten. Wir ma‐
chen wir eine Tour über 
schönes Skigelände auf 
die Sagtaler Spitze ‐ ein 
Gipfel ganz im Westen, 
vom Gipfel sieht man 
schon ins Zillertal. Der 
Aufstieg geht über ca. 
1100 Hm, skitechnisch 
mittelschwer. 
Josef Eder,  
0664 5034 165 
 
Seniorengruppe 
 
Samstag, 7. Jänner 
Mondschein‑Schnee‑
schuhwanderung  
Genau am Vollmond‐Tag 
treffen wir uns zur schon 

traditionellen Mond‐
schein‐Schneeschuhwan‐
derung.  
Das Tourenziel wird je 
nach Schneelage kurzfris‐
tig bekannt gegeben. 
Christl Schwarz,  
0676 76 12 728 
 
Mittwoch, 18. Jänner  
Skitour Joel, Alpbach  
Die Skitour auf den Joel 
von Alpbach ist ein Klas‐
siker vor der Haustür, ca. 
900 Hm. Details bei der 

Anmeldung. Inge Holaus,  
0664 51 29 156 
 
Mittwoch, 1. Februar 
Rodelpartie Kala Alm 
Thiersee  
Die Rodelbahn von der 
Kala‐Alm befindet sich auf 
der nördlichen Seite des 
Pendling ‐ des Kufsteiner 
Hausbergs. Von Thiersee 
steigt man in ca. 1 Stunde 
zum Start der Rodelbahn.  
Hans Erharter,  
0664 33 87 319 

Am 16. November fanden sich bei Regen und Kälte 37 wetterfeste Wanderer der Seniorengruppe zusammen, um die Saisonabschlusswanderung 
von Hopfgarten übern Penningberg zum Törggelen bei der Waldschenke zu machen. Auf halbem Weg wartete beim „Palven“ eine Überraschung 
- Hildegard und Maria hatten ein tolles Kuchenbuffet vorbereitet und verwöhnten uns auch noch mit Glühwein und Punsch. Gut gelaunt 
setzten wir unsere Wanderung Richtung Waldschenke fort. Ekkehard servierte dort selbst gekochte Gerstlsuppe mit Ripperl, die allen ausge-
zeichnet schmeckte. Wie es sich beim „Törggelen“ gehört, gab es noch Kastanien, die bei musikalischer Begleitung und guter Stimmung 
verzehrt wurden. Es war ein tolles Miteinander und ein netter Abschluss für Hans als Obmann der Seniorengruppe - herzlichen Dank an alle!

Jahreshauptversammlung 
 
Wir laden Euch herzlich zur Jahreshauptversammlung 
am Sonntag, 15. Jänner 2023 um 18:00 Uhr im Kul‐
turraum der Salvena in Hopfgarten ein und freuen uns 
auf Euer Kommen. 
 
ÖAV‑Sektion Brixen im Thale ‑ der Vorstand

Detaillierte Informationen zu geplanten Touren, Aus‐
rüstungsempfehlung, Berichte mit Fotos von vergan‐
genen Unternehmungen gibts auf alpenverein.at/       
brixen‐im‐thale 
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Im Rahmen einer kleinen 
Weihnachtsfeier bedankte 
sich Obmann und Trainer 
Edi Nikolic noch einmal 
herzlich bei den Eltern 
und Sportlern für ihren 
Einsatz. Neben den zahl‐

reichen Titeln darf sich 
die SVK Führung übrigens 
auch über einen jungen 
Neuzugang aus der 
Ukraine freuen. “Artem ist 
ein 13jähriger Junge, der 
in seiner Heimatstadt 
Kiew fast täglich trainiert 
hat und von unserer 
Mannschaft wirklich herz‐
lich aufgenommen wurde. 
Er ist eine echte Verstär‐
kung für uns und lebt den 
Jungs auch eine gesunde 
Härte vor. Das gefällt mir.”        
 
Zu den sportlichen High‐
lights des Jahres 2022 
zählen für den SVK‐Boss 
insbesondere die 3 Staats‐
meistertitel, sowie die 
internationalen Turnie‐
rerfolge in der Schweiz 
und in Deutschland, an 
die man auch im kom‐
menden Jahr wieder an‐
knüpfen möchte: “Es ist 
aber kein Selbstläufer. 
Wir müssen unser Pro‐
gramm zielstrebig weiter‐
verfolgen und weitere 
Kinder für unseren Sport 
begeistern, damit wir un‐
ser Niveau halten kön‐
nen.” 
 
Nach dem erfolgreichen 
Sportjahr 2022 bedanken 
sich die SVK‐Ringer noch 
einmal herzlich bei ihren 
Sponsoren: 
 
Pletzer Resorts, Raiffei‐
senbank Hopfgarten, 
GRAWE, Elektro Bieder‐
mann, Restaurant Pizzeria 
Salvena, Allianz Agentur 
Lanzinger,  Autohaus 
Fuchs, DieBadrenovierer, 
Fliesen Hölzl, Autohaus 
Brunner,  Bauservice 
Hölzl, Erdbau Pletzer, 
Bauunternehmen Schwöl‐
lenbach, sowie bei allen 
Freunden und Förderern. 

Meisterhafte Saisonbilanz:  
SVK Ringer mit 43 Medaillen, davon 20 in Gold!
Auf das vermutlich erfolgreichste Sportjahr in sei‑
ner 57jährigen Vereinsgeschichte im Schülerbe‑
reich kann der SV KELCHSAU RINGEN zurückbli‑
cken. Unsere jungen Kampfsportler konnten 2022 
nicht weniger als 43 Medaillen, davon 20 in Gold, 
15 in Silber und 8 in Bronze erringen und damit 
den Ruf der Kelchsau als Ringerhochburg festigen. 

Das erfolgreiche SVK-Team bei den Tiroler Meisterschaften (griech-röm.) in Inzing. V.l.n.r   Rupert Nikolic, 
Andre Nikolic, Luis Hölzl, Johannes Sammer, Manuel Wimmer, Pauli Nikolic, Alexander Grässling, Simon 
Sieberer und Edi Nikolic 

Pauli Nikolic (li.) konnte in der letzten Saison 6 Titel auf sich verbuchen. Sein älterer Bruder Andre stand 
insgesamt 4 Mal am obersten Treppchen und feierte in Klaus seinen ersten Staatsmeistertitel.    

Auch Simon Sieberer (li.) und Moritz Gasser (re.) konnten 3, bzw. 2 Goldmedaillen zur starken Saisonbilanz 
des SVK beisteuern. Weitere Titel gingen an Adrian Sieberer, Luis Hölzl, David Scharmer, Simon Lanzinger 
und David Bichler.



SV KELCHSAU RINGEN: Medaillenbilanz 2022  
Tiroler Meisterschaften (fr.) in Kelchsau                       11 Medaillen, 4 x Gold 
Österreichische Meisterschaften (fr.) in Klaus             3 Medaillen 
Österreichische Meisterschaften (gr.) in Klaus            4 Medaillen, 2 x Gold 
Offene Österr. Meisterschaften (fr.) in Mäder              3 Medaillen, 1 x Gold 
Int. Hermann Ursella Gedächtnisturnier in Mäder     3 Medaillen, 2 x Gold 
Rems‐Muhr RegioCup in Stuttgart/D (fr.)                     6 Medaillen, 3 x Gold 
34. Int. Raiffeisencup in Oberriet/Schweiz (gr.)          4 Medaillen, 3 x Gold 
43. Int. Alpenlandturnier in Penzberg/D                       3 Medaillen, 2 x Gold 
Tiroler Meisterschaften (gr.) in Inzing                           6 Medaillen, 3 x Gold 
 
43 Medaillen: 20 x Gold – 15 x Silber – 8 x Bronze  
Pauli Nikolic                      6 x Gold, 1 x Silber, 1 x Bronze 
Andre Nikolic                    4 x Gold, 2 x Silber, 1 x Bronze 
Simon Sieberer                 3 x Gold, 5 x Silber, 1 x Bronze 
Moritz Gasser                   2 x Gold, 2 x Bronze 
Luis Hölzl                           1 x Gold, 3 x Silber 
Adrian Sieberer               1 x Gold, 1 x Silber, 1 x Bronze 
David Scharmer               1 x Gold 
David Bichler                    1 x Gold 
Simon Lanzinger             1 x Gold 
Alexander Grässling        1 x Silber, 1 x Bronze 
Manuel Wimmer              1 x Silber, 1 x Bronze 
Alexander Gasser             1 x Silber 
Florian Krall                       1 x Bronze
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Hopfgartner Blattl, Marktplatz 8, 6361 Hopfgarten,  
Tel. 05335/2205-95, zeitung@hopfgarten.tirol.gv.at  

SKILEHRER/INNEN und  
SNOWBOARD‑LEHRER/INNEN  

oder die es werden wollen, für Winter 2022/23  
gesucht. 

Auch Teilzeit oder Ferien möglich  
(Studenten, Schüler, Hausfrauen…)  

SKISCHULE HOPFGARTEN 
Tel. 0664‑5133000 

 info@skischule‑hopfgarten.at 
 
Verkaufe Doggln mit genähter Sohle 
Monika: 06641904040 
 
Wohnung ‐ Gasteigerfeld, 67m², Küche, Wohn‐ 
zimmer, Schlafzimmer, Vorraum, DU, WC, Kellerabteil 
ab Jänner 23 zu vermieten. Tel. 0660 7280444 
 
150 ‐ 250 m² Verkaufs‑ oder Lagerfläche 
(Erdgeschoss) im Zentrum von Hopfgarten zu  
vermieten. Tel. 0650 3650135 

DU
... bist interessiert, in einem motivierten,
    erfolgreichen Team zu arbeiten?
... bist verantwortungsbewusst und freundlich 
    im Umgang mit Kunden?
... hast Organisationstalent?
... hast Lust, dich laufend weiter zu entwickeln?
... hast Erfahrung in der Landtechnik

...BIST DER/DIE RICHTIGE?
Freie Stelle:
Einzelhandelskauffrau/mann
Auf Voll- oder Teilzeitbasis. (Entlohnung nach vertrl. KV.
Bereit zur ÜZ je nach Qualifikation.)

UND INTERESSIERT?
Schicke uns bitte deine aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen inkl. Foto an:

Hauser Landtechnik
Bahnhofstraße 20
6361 Hopfgarten
info@hauser-landtechnik.at
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Das Hopfgartner Blattl ‑  
unsere Gemeindezeitung als 

ideales Medium für Werbung, 
Veranstaltungstermine, 
Ankündigungen, usw. ‑  

jeden Monat kostenlos an 
jeden Haushalt! 
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Sonntag,     01. Januar 2023           ab 16.00 Uhr                         Neujahrsmarkt am Marktplatz  
Mittwoch,   04. Januar 2023           12.00-20.00 Uhr                  Blutspenden - Salvena Hopfgarten
                   13. - 14.01.2023                                                        Lawinenkurs - Bergrettung Hopfgarten
Samstag,    14. Januar 2023           9.00-11.00 Uhr                     Offener Deutschkurs für alle - Mittelschule Hopfgarten
                   14. - 15.01.2023                                                        FIS Masters Cup - Tennladen  
Samstag,    21. Januar 2023           13.30 Uhr                              Hopfgartner Salvenschitag - Schiklub Hopfgarten
                                                          
V O R S C H A U                                                                                               
Mittwoch,   08. Februar 2023                                                         Semesterkonzert der LMS Brixental
Samstag,     18. Februar 2023                                                         Faschingsumzug Kelchsau  

 
D A U E R V E R A N S T A L T U N G E N  

 
Jeden Montag:                              19.15 Uhr                                 Tischtennis - Sporthalle Hopfgarten  
                                                                                                        
Jeden Dienstag:                            08.00-12.00 Uhr                       Sprechstunde Case Manager im Sozialzentrum s*Elsbethen
                                                      17.00-17.45 Uhr                        Badminton für 6 bis 9 jährige - Sporthalle Hopfgarten
                                                      17.45-18.30 Uhr                       Badminton ab 10 jährige - Sporthalle Hopfgarten
                                                      18.30-20.00 Uhr                       Badminton für Erwachsene - Sporthalle Hopfgarten
 
Jeden 3. Dienstag im Monat:       ab 13.30 Uhr                            Seniorenbund-Kartenspielen in der Salvena 
                                                                                                        
Jeden Mittwoch:                           08.00-10.00 Uhr                       Sprechstunde des Bürgermeisters -  
                                                                                                       nur nach Voranmeldung im Sekretariat  
                                                      19.00 Uhr                                 Fitness für Bauch-Beine-Po - Sporthalle Hopfgarten
                                                      19.15 Uhr                                 Tischtennis - Sporthalle Hopfgarten
Jeden 2. Mittwoch im Monat:      08.00 Uhr                                 Seniorenbund-Wandern Treffpunkt Salvena-Parkplatz  
                                                                                                        
Jeden Donnerstag:                       09.00-11.00 Uhr                       Computeria in der Mediathek/Pfarrzentrum
                                                      15.30 Uhr                                 Kaiserschmarrn Workshop im Restaurant zeitlos
Jeden 1. Donnerstag im Monat:  ab 15.00 Uhr                            Seniorenbund-Kegeln in der Kegelbahn Salvenaland  
                                                                                                        
Jeden Freitag:                               09.00-12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr  Bauernmarkt im Bauernladl (Tel. 0676/9284890)  
                                                                                                        
Jeden Samstag:                            17.00 - 18.00 Uhr                     Team Österreich Tafel - Rot Kreuz Stelle Brixental, Westendorf  
 
Jeden 1. Sonntag im Monat:                                                           EZA von 09.00 bis 11.15 Uhr geöffnet  
Jeden 2. - 4. Sonntag im Monat:                                                     EZA von 08.00 bis 10.30 Uhr geöffnet  

I N S E R A T E N P R E I S E   
 
1/1 Seite    € 300,—   190 mm x 260 mm oder abfallend  
1/2 Seite    € 170,—   quer: 190 mm x 130 mm;  
                                    hoch: 90 mm x 260 mm  
1/3 Seite    € 130,—   quer: 190 mm x 90 mm  
1/4 Seite    € 100,—   quer: 190 mm x 65 mm;  
                                    hoch: 90 mm x 130 mm;  
                                    einspaltig: 42 mm x 260 mm  
1/8 Seite    € 65,—      quer: 90 x 65 mm  
Kleinanzeigen:                        € 12,—  
Danksagung:                           € 25,—  
Aufpreis letzte Seite:              € 15,— 
Gestaltung einer Anzeige:      € 25,— Auflage: ca. 2.800 Stück  

10 % Preisnachlass bei Vorauszahlung von 6 Einschaltungen 
20 % Preisnachlass bei Vorauszahlung von 12 Einschaltungen  
Die “Abos” (6 bzw. 12 Einschaltungen) müssen innerhalb von zwei 
Jahren “verbraucht” werden. Bestehende Abos behalten ihre Gültigkeit.  
Redaktionsschluss: ca. Monatsmitte  
Erscheinungstermin: Monatsende  
Abonnementpreise:  
Für ein Jahresabonnement € 35—, für das EU-Ausland € 42.— 
 
Grafik:           PRODESIGN WERBESERVICE Richard Krall 
                     6363 Westendorf, Tel. 0664 280 57 11 
Druckerei:      Aschenbrenner, Kufstein , Tel.  05372/65200 



Für 2023
wünschen wir Ihnen 

viel Gesundheit, 
Glück & Zuversicht!

HOPFGARTEN +43 5335/28 94  //  INNSBRUCK +43 512/57 37 76  //  WÖRGL +43 5332/70 290  //  ST. JOHANN I.T. +43 5352/216 28

DIE WERTE, DIE LANGFRISTIG GLÜCKLICH MACHEN: Familie, Gesundheit 
und Sicherheit. Für letztere – den besonnenen Umgang mit Ihren Finanzen, 
Personalkosten und anderen materiellen Werten – sind wir auch in Zukunft 
gerne für Sie da. In diesem Sinne wünschen wir einen guten Rutsch in ein 
glückliches, erfolgreiches Jahr 2023! www.erharter.at


